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Einladung zum

Falk & Frei Brunch

Falk & Frei Selketal Resort | Selketal 1 | 06463 Falkenstein/Harz | 
info@falkundfrei.de | www.falkundfrei.de

Schon jetzt

vormerken

Mit vielen bunten Gerichten – warm & kalt, frisch aus der Region,
verfeinert mit Aromen aus aller Welt. Inklusive einem Glas

prickelndem Sekt. Brunch nach Lust & Laune: 39€ p.P.

Voranmeldung bitte
 per Mail an info@falkundfrei.de

ab 10 Uhr in der Selkelodge
am 05.10, 02.11, 07.12.2025

Gm
bH

& Co. KG

Elektrotechnik Quedlinburg GmbH 
Steinweg 27 l 06484 Quedlinburg www.elektrotechnik-quedlinburg.de

Wir bauen für die Zukunft!

03946 24 91

Pölkenstraße 9a | 06484 Quedlinburg | Tel: 0 39 46 - 810 40 40
Unsere Öffnungszeiten: Mo–Do: 08:30–17:00 Uhr | Fr: 08:30–14:00 Uhr 

STARKER PARTNER FÜR IHR HÖREN
IHRE FAMILIE NARTSCHIK

HOTEL · CAFÉ · RESTAURANT · WINTERGARTEN · BIERGARTEN

06485 Quedlinburg OT Bad Suderode · Ellernstraße 12 + 19
Tel.: (03 94 85) 54 10 · Fax: (03 94 85) 54 11 19 · hofmanns-kur-cafe@web.de
www.hofmanns-kur-cafe.de

Böhmische Blasmusik
am 06.09.2025 ab 15 UHR

Tanz mit der Band
Café Röckchenhoch
am 13.09.2025 ab 19 UHR

Es wird bunt im Falk & Frei beim 

Herbstfest mit Live-Musik &
kulinarischen Highlights

Wir feiern den Herbst. Gemeinsam mit euch. Freut euch
auf Live-Musik von “Barcoustics”, kreativen Gerichten

aus unserer Küche und einer richtig guten Zeit im Herzen
des Selketals. 

Mit einem abwechslungsreichen Programm für die
Kleinen & noch entspannteren Stunden für die Großen.

Falk & Frei Selketal Resort | Selketal 1 | 06463 Falkenstein/Harz | 
info@falkundfrei.de | www.falkundfrei.de

11.10
.25

Save the

date

ab 10 Uhr
11. Oktober 2025
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AKTUELLES

Einladung zum

Falk & Frei Brunch

Falk & Frei Selketal Resort | Selketal 1 | 06463 Falkenstein/Harz | 
info@falkundfrei.de | www.falkundfrei.de

Schon jetzt

vormerken

Mit vielen bunten Gerichten – warm & kalt, frisch aus der Region,
verfeinert mit Aromen aus aller Welt. Inklusive einem Glas

prickelndem Sekt. Brunch nach Lust & Laune: 39€ p.P.

Voranmeldung bitte
 per Mail an info@falkundfrei.de

ab 10 Uhr in der Selkelodge
am 05.10, 02.11, 07.12.2025

AKTUELLESHölle von Q: 
DIE 9. AUSGABE AM 7. SEPTEMBER LÄSST ES KRACHEN: TRIATHLON HÖLLE VON Q

Diese Hölle von Q hat alles, um eine ganz besondere zu werden. Bei 
den Männern treten die schnellsten Vier aus dem letzten Jahr gegen 
den zurückkehrenden Sieger von 2021 und 2022 sowie richtig starke 
Debütanten an. Unter den neuen Gesichtern ist mit Michael Wegricht 
auch ein Deutscher Meister auf der Langdistanz. Das Feld ist in der 
Spitze so stark besetzt, dass es erstmals zu einer Entscheidung auf 
den letzten Metern kommen könnte. Der erst im letzten Jahr aufge­
stellte Streckenrekord fällt möglicherweise schon wieder. Insgesamt 
sind über 200 Männer gemeldet. Auch beim Einzel der Frauen gibt 
es erfreuliches zu berichten: mit 50 Meldungen ist das Feld deutlich 
größer als bisher. Dabei sind die Titelverteidigerin, die Gewinnerin von 
2022 und 2023 sowie die Erste von 2018. Hier gibt es ebenfalls starke 
Konkurrenz von Triathletinnen, die ihre erste Hölle bestreiten.  Bei den 
Staffeln schließlich ist bei der 9. Hölle von Q wieder die bewährt gute 
Mischung aus lokalen Teams und Vertretungen aus ganz Deutschland 
vertreten. Insgesamt haben sich mit 680 mehr Sportler angemeldet, 
als je zuvor. Alle Voraussetzung für besonders spannenden Triathlon­
sport sind also gegeben. Sportinteressierte haben entlang der Strecke 
zahlreiche Gelegenheiten mitzufiebern. Los geht es früh wie immer 
um 6:40 Uhr am Kiessee in Ditfurt mit dem Schwimmen. Die schnells­
ten Sportler werden laufend ab 10:45 Uhr am Rathaus in Quedlinburg 
erwartet. Zwischendurch lohnt es sich unter anderem ab ca. 8:45 Uhr 
in Thale in der Nähe des Klubhauses zu stehen. Dort kommen die Rad­
fahrer und Radfahrerinnen gleich mehrfach vorbei. 

Straßensperrungen am Sonntag, dem 7. September 2025 
und wichtige Infos für Anwohner:  

- �etwa 7:30 – 11 Uhr: L 93 zwischen Abzweig Rosstrappe und 
Allrode in beide Richtungen voll gesperrt. Treseburg nur über 
Altenbrak erreichbar (Baustelle während dieser Zeit befahrbar!). 
Ausweichparkplätze eingerichtet. 

- �Rosstrappe über Thale normal und von Wienrode über L93 
eingeschränkt erreichbar.

- �etwa 8 – 12:30 Uhr: L240 zwischen Friedrichsbrunn und Thale 
in beide Richtungen voll gesperrt. Hexentanzplatz nur mit 
Seilbahn von Thale erreichbar.

- �etwa 8 – 12:30 Uhr: mehrere Straßenzüge beim Klubhaus Thale 
gesperrt: Rudolf-Breitscheid-Straße/Alfredstraße/Stecklenberger 
Allee

- �etwa 8 – 11 Uhr: Umleitungen in Friedrichsbrunn

Busse: Im Bereich Treseburg/Friedrichsbrunn/Thale fallen 
am Vormittag des 7.9. mehrere Buslinien aus. 

Weitere Infos unter: 
https://www.hoelle-von-q.de/anwohnerinfos/ 

Weitere Tipps für Zuschauer finden sich unter 
www.hoelle-von-q.de 

Merle Breckwoldt wird in Thale angefeuert. Sie geht als Titelverteidigerin an den Start.Vorfreude am Start.  Zunächst sind 2 km zu schwimmen. 

Lars Heppner im Zielinterview mit dem Teufel. 
Auch der Drittplatzierte von 24 ist wieder am Start. 

 Rund 140 Staffeln sind am Start. Im Ziel feiern dann Schwimmer, Radfahrer 
und Läufer gemeinsam. 
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TAG DES OFFENEN DENKMALSBürgerschaftliches Engagement, offene Denkmale & Brot zum Anbeißen

Mit dem 19. Bürgerfrühstück am Samstag, dem 13. September 
startet die Welterbestadt  Quedlinburg in das Wochenende und zeigt 
wie viel Engagement und Lebendigkeit in ihr steckt. Ab 10 Uhr prä­
sentieren sich Vereine, Verbände, Kommunalpolitiker, Sportler, Bürge­
rinnen und Bürger auf dem Marktplatz. Sie alle sind der Einladung des 
Oberbürgermeisters Frank Ruch zum Bürgerfrühstück gefolgt und 
informieren über ihre Vereinsarbeit: Auch können sie sich beim ge­
meinsamen Frühstück noch besser vernetzen und austauschen. „So 
stärken wir gemeinsam das Wir-Gefühl“ freut sich Oberbürgermeister 
Frank Ruch über die rege Teilnahme. Höhepunkte des Bürgerfrüh­
stücks sind die Verleihung der drei Ehrenamtstaler 2025 an besonders 
verdienstvolle ehrenamtlich Engagierte und die Vorstellung der Pro­
jekte, die von der Bürgerstiftung im letzten Jahr gefördert wurden. 
Ein echter Hingucker sind die vielen historischen Fahrräder, Frauen 
in Tuchkleidern mit Hüten, Männer in Knickerbockern oder schönen 
Anzügen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 15. Quedlinburger 
Landpartie. Der Start erfolgt wie immer um 12 Uhr auf dem Markt­
platz. "Die Tour führt in diesem Jahr nach Rieder, Höhepunkt wird ein 
Picknick auf der Roseburg sein, bevor sich der Velo-Troß aufmacht, 
zurück in die Welterbestadt“, informiert Susan Sziborra-Seidlitz vom 
Organisationsteam. Holzspiele, die Outdoorvariante klassischer Brett­
spiele, bieten zusätzliche Abwechslung und Unterhaltung am Rande 
des Bürgerfrühstücks. 
Der Sonntag, der bundesweite Tag des offenen Denkmals ist 
seit Jahren ein Höhepunkt im Veranstaltungskalender unserer Stadt. 
Vor allem geöffnete private Einzeldenkmale, die sonst nicht zu be­
sichtigen sind, fesseln nicht nur Häuslebauer und Tüftler. Er findet am 
Sonntag, 14. September, unter dem Motto "Wert-voll: unbezahlbar 
oder unersetzlich?" statt. Beim Blick in ein geöffnetes Denkmal wird 
sichtbar, was wir Menschen und ihren Denkmalen nicht ansehen: die 
Suche nach Expertinnen und Handwerkern, passenden Materialien, 
Vorbildern, die körperliche Arbeit, die gerunzelte Stirn, das lobende 
Wort. Sie stehen in keiner Bilanz und in keinem Steuerbescheid. Und 
doch machen sie einen Bau unersetzlich, fließen in das Endergebnis 
ein, werden von den Eigentümern erinnert. 
In der gesamten Quedlinburger Innenstadt und in den Ortschaften 
Stadt Gernrode und Bad Suderode öffnen wieder zahlreiche Denk­
male, Museen und öffentliche Gebäude ihre Türen und laden zu ei­

nem Blick oder Rundgang in ihre historischen Bausubstanz ein. An 
den geöffneten Gebäuden sind blaue Fahnen der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz angebracht. In den geöffneten privaten Wohnhäusern 
erwarten Sie neben kunstvollen Bau- und Ausstattungsdetails zahlrei­
che Informationen zum Bauen, Wohnen und Arbeiten vom 13. bis zum 
21. Jahrhundert, spannende Einblicke in Sanierungsmaßnahmen und 
Restaurierungskonzepte und nicht zuletzt Gespräche über das Leben 
in einem Denkmal.

Museen und öffentliche Gebäude präsentieren interessante Aus­
stellungen und besondere Führungen. Kultur und Gastronomie 
laden zum Bummeln und Verweilen ein. Es gibt ein vielfältiges 
Angebot mit Veranstaltungen, Führungen, und Vorträgen. Auf 
dem Mathildenbrunnen steht die Kinderspielstation der Histo­
rischen Holzspielzeuge. Entlang des Innenstadtrings stehen an 
fünf Orten Straßenmusiker, die den Tag musikalisch untermalen.  
Im Stadtpark Wordgarten befindet sich die große Kinderspielstrecke 
mit Hüpfburg, Bubble Bahn, Kinderschminken, Kinderspielmobil und 
vielem mehr. Angrenzend steht an die Carl-Ritter-Straße ausgerichtet 
der INFO Punkt zum Festtag 14. September, mit Infos zum Tag des of­
fenen Denkmals sowie zum Thema Welterbe.

EIN BESONDERES WOCHENENDE IN QUEDLINBURG VOM 12. BIS 14. SEPTEMBER 

BROT MIT BOTSCHAFT – ROGGENFORSCHUNG ZUM ANBEISSEN

„Kühn & Klug", der Pop-Up-Wissensladen des Julius Kühn-Insti-
tuts (JKI) im Ladengeschäft Markt 12, lädt zum Thema „Brot mit 
Botschaft - Roggenforschung zum Anbeißen“ ein. 
Mit der Reihe „Kühn & Klug" will das Julius Kühn-Institut seine For­
schung rund um unsere Kulturpflanzen in die Mitte der Gesellschaft 
tragen. Dazu werden auf begrenzte Zeit „PopUp-Wissensläden" in der 
Innenstadt eingerichtet. In diesem Jahr ist das Thema auch an ihrem 
Namenspatron Julius Kühn ausgerichtet, dessen 200. Geburtstag 2025 
begangen wird und der den Dauerfeldversuch „Ewiger Roggen“ ange­
legt hat, der bis heute in Halle zu besichtigen ist.
Der Pop-Up-Wissensladen öffnet bereits am Dienstag, dem 9. Sep­
tember. Bis Freitag, 12. September, werden vormittags Termine an Ki­
ta-Gruppen mit Vorschulkindern oder Grundschulklassen (1./2. Klasse) 
vergeben. Gebucht werden können folgende Zeitslots: 8:30 bis 10 Uhr, 
10:30 bis 13 Uhr sowie 14 bis 15:30 Uhr. 
Am Freitag, 12. September, von 16 bis 18 Uhr sowie am Samstag (13. 

September) von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag (14. September) von 10 
bis 13 Uhr ist der „Wissensladen“ für alle Zielgruppen geöffnet. 

Interessenten schreiben bitte eine Mail mit ihrem Termin-/Zeit-
wunsch an Kuehn-Klug@julius-kuehn.de und geben möglichst 
eine Rückrufnummer an, falls der gewünschte Termin schon 
vergeben ist und für weitere Detailabsprachen. 
Aufgrund der begrenzten Raumkapazität, sollte die Gruppengröße 
auf 20 Kinder begrenzt werden, für größere Gruppen sollte zwei Ter­
mine gebucht werden. 

JKI-Präsident Prof. Dr. Frank Ordon und Oberbürger-
meister Frank Ruch besuchten bereits 2024 
den Pop-Up-Wissensladen. 
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QUEDLINBURGER SATTEL – EIN RITT DURCH MILLIONEN JAHRE ERDGESCHICHTE

TAG DES OFFENEN DENKMALS IN DER ALTEN ELEMENTARSCHULE IN GERNRODE 

Tag des offenen Denkmals/ Tag des Geotops: Gemeinsame Ak-
tion des UNESCO Global Geoparks Harz . Braunschweiger Land. 
Ostfalen und der Welterbestadt Quedlinburg

Am 14. September 2025 verbindet sich in Quedlinburg Geschichte 
im doppelten Sinne: Zum Tag des offenen Denkmals und anlässlich 
des Tags des Geotops laden der Harzverband und die Welterbestadt 
Quedlinburg zu einer besonderen Zeitreise ein.
Los geht es um 11 Uhr im ersten Obergeschoss des Quedlinburger 
Rathauses mit einem kurzen, spannenden Impulsvortrag zum Thema: 
„Quedlinburger Sattel – Ein Ritt durch die Erdgeschichte im UNESCO 
Global Geopark Harz . Braunschweiger Land . Ostfalen“. Danach heißt 
es: raus aus dem Sitzungssaal, rein ins Stadtbild – auf eine geführte 
Entdeckertour zu geologischen Spuren, die im Alltag oft übersehen 
werden.
Der Quedlinburger Sattel ist nicht einfach nur ein Name auf der geo­
logischen Karte – er ist ein Kapitel der Erdgeschichte zum Anfassen. 
Sanft gewölbt hebt er sich gegenüber dem Umland ab, ein Ergebnis 
mächtiger Erdkräfte. In seinem Inneren liegen die ältesten Gesteine, 
während zum Rand hin die Schichten immer jünger werden – wie Sei­
ten eines aufgeschlagenen Buches, das von der Natur selbst geschrie­
ben wurde.
Die 90-minütige Tour ist kostenfrei und offen für alle Neugierigen – 
ob Geschichtsliebhaber, Hobbygeologen oder einfach Menschen, die 
ihre Stadt mit neuen Augen sehen wollen.

Der Kulturverein „Andreas Popperodt“ eröffnet um 10 Uhr mit einem 
kleinen Programm der Theatergruppe der Grundschule. Neben den 
Führungen durch das Haus mit „Historischem Klassenzimmer“ und der 
Ausstellung „Thomas Müntzer, Rebell und Mensch – ein Leben für die 
Sache der Geknechteten“, wird eine Turmbesteigung der alten Stepha­
nikirche vor dem Friedhof angeboten. Jeweils 11 und 14 Uhr können 
Interessierte mit Begleitung bis hoch in den Glockenstuhl steigen, wo 
u.a. eine der ältesten Glocken Deutschlands, die Barbarossaglocke, zu 
sehen ist. Im Schulhof werden im Rahmen des Haus- und Hofflohmark­
tes Kleinanbieter aus Gernrode ihren Flohmarkt betreiben. Bei Kaffee 
und Kuchen können die Besucher ins Gespräch kommen. Auch für die 
Kinder werden sportliche Spiele und Unterhaltung angeboten.   
An diesem Tag können der neue Kulturkalender für 2026 sowie ver­
schiedene Publikationen des Vereins erworben werden.

Also es lohnt sich wieder reinzuschauen in der denkmalgeschützten 
„Alten Elementarschule“,. St.-Cyriakus-Straße 2

Europafahne makiert offenes Denkmal 

Hinweis: "VIELFALT - Künstler der Esche­
nauer Runde zu Gast bei Elvira und Ekke­
hard Franz in Quedlinburg" Ausstellung in 
der Galerie Blauer Stern", Konvent 27. 
www.galerie-blauer-stern
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RENAULT CLIO
sorgenfrei, anzahlungsfrei, zinsfrei

Renault KISS Deals¹ – least sich rundum sorgenfrei³

ab
mtl. leasen 199 €
Renault Clio TCe 90: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,3;  CO2-Emission
kombiniert (g/km): 120;  CO2-Klasse: D.
¹ Renault Clio KISS TCe 90: Gebundener Sollzins: 0,00 % p.a. Leasingsonderzahlung:
0 €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamtlaufleistung: 30.000 km. Monatsrate: 199 €. Ge­
samtbetrag: 5.976 €. inkl. Sorgenfrei-Paket² im Wert von 785 €, GAP³ Versicherung
im Wert von 767 € und RRV³ Versicherung im Wert von 436 €. Ein Kilometer-Lea­
singangebot von Mobilize Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Ban­
que S. A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig für
Privatkund/-innen bis zum 30.09.2025 und Zulassung bis zum 31.12.2025. ²
Renault Full Service besteht aus einer Garantieverlängerung der Renault
Deutschland AG sowie Abdeckung aller Kosten der vorgeschriebenen
Wartungs- und Verschleißarbeiten, Hauptuntersuchung (HU) sowie
Mobilitätsgarantie für die Vertragsdauer von mind. 36 Monaten ab
Erstzulassung gemäß Vertragsbedingungen. HU nach § 29 StVZO. ³
über die RCI Versicherungs-Service GmbH, Jagenbergstr. 1, 41468
Neuss. Versicherer: RCI Insurance Limited, Level 3 Mercury Tower,
The Exchange Financial & Business Centre, Elia Zammit Street,
St. Julian’s, STJ 3155, Malta. Es gelten die AGB. Abb. zeigt Sonder­
ausstattung.

Suderöder Chaussee 1
www.autohaus-moebes.de

Autohaus Möbes GmbH in Quedlinburg
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Amtliche Bekanntmachung der Welterbstadt Quedlinburg werden ab dem 
1. Juni 2025 auf der Internetseite der Welterbestadt Quedlinburg veröffentlicht. 

Der Qurier erscheint ohne Amtliche Bekanntmachungen. 
Am 8. Mai 2025 hat der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg einer Änderung der Hauptsatzung der Welterbestadt 
Quedlinburg zu gestimmt: Bekanntmachungen werden künftig im Internet unter der Internetadresse der Welterbestadt 
Quedlinburg, www.quedlinburg.de, veröffentlicht. Die Hauptsatzung ist am 1. Juni 2025 mit der Veröffentlichung im 
Qurier 06/2025 am 31. Mai 2025 in Kraft getreten und rechtswirksam geworden.  Der Qurier erscheint weiterhin monat­
lich, jedoch ab der Ausgabe 07/2025 ohne Amtliche Bekanntmachungen. 
Unter www.quedlinburg.de/Bekanntmachungen/ werden seit 28. Juni 2025 Amtliche Bekanntmachungen veröffentlicht. 

Im September ist die Einwohnermeldestelle am 6. September von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 

Im Oktober ist die Einwohnermeldestelle am 11. Oktober von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 

Einwohnermeldestelle

09 • 2025 | QURIER

Die Welterbestadt Quedlinburg beabsichtigt, 
folgende Stelle zu besetzen:

Im Fachbereich „Recht, Ordnung, Kommunales“ ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet die Stelle

„Leitende/r Standesbeamtin/Standesbeamter (m/w/d)“ 
zu besetzen.

Die Aufgaben umfassen insbesondere:
• fachliche und organisatorische Leitung der Mitarbeitenden im Standesamt
• Bearbeitung schwieriger Angelegenheiten des Personenstandsrechts 
• Beurkundung von Sterbefällen
• Vornahme von Eheschließungen 
• Führung und Fortführung von Personenstandsregistern
• Anweisungs- und Berichtigungsverfahren
• Ausstellung von Urkunden, Folgebeurkundungen
• Beratung, Prüfung und Aufnahme von Namenserklärungen jeder Art
• Mitarbeit an Digitalisierungsprozessen, Weiterentwicklung und Optimierung interner Verwaltungsstrukturen des Standesamtes

Worauf legen wir Wert:
• �Sie verfügen gem. Personenstandsverordnung (PStVO) über die Laufbahnbefähigung für den allgemeinen Verwaltungsdienst, Lauf­

bahngruppe 2, erstes Einstiegsamt oder über den grundsätzlichen Zugang zur Laufbahn z.B. durch den Abschluss des Studiengangs 
öffentliche Verwaltung (Diplom oder Bachelor) oder über einen erfolgreich abgeschlossenen Beschäftigtenlehrgang II.

• �Sie weisen eine erfolgreiche Teilnahme an einem Einführungslehrgang für Standesbeamte nach bzw. sind bereit und in der Lage, 
diesen zeitnah zu absolvieren.

• Berufserfahrungen sind wünschenswert.
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INFORMATIV

• �Sie sind eine Persönlichkeit mit einem hohen Maß an Sozialkompetenz, sicherem Auftreten und gutem Gespür für situationsgerechtes 
Handeln auch im Umgang in schwierigen Situationen.

• �Persönliche Eigenschaften wie Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, Vertrauenswürdigkeit, Zuverlässigkeit, selbständige Arbeits­
weise, Bereitschaft und Fähigkeit des Treffens eigenverantwortlicher Entscheidungen sowie Teamfähigkeit sind Ihnen eigen.

• �Sie beherrschen die deutsche Sprache sicher in Wort und Schrift sowie gängige Office-Systeme und idealerweise das Fachverfahren 
AutiSta oder sind bereit, sich zügig in dieses einzuarbeiten.

• �Sie sind zu flexiblen Arbeitszeiten bereit, auch zur Durchführung von Eheschließungen außerhalb der Sprechzeiten, auch am Samstag 
und verfügen möglichst über einen Pkw-Führerschein. 

Es erwartet Sie:
• �Ein Beamtenverhältnis mit der Welterbestadt Quedlinburg nach dem Beamtenrecht des Landes Sachsen-Anhalt auf einer mit der 

Besoldungsgruppe A10 bewerteten Stelle und bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen und persönlichen Voraussetzungen Ernennung 
als Stadtoberinspektor/in in Vollzeit und die Bestellung zur Standesbeamtin/zum Standesbeamten. Eine Teilzeitbeschäftigung ist 
möglich.

• �Ein Arbeitsplatz in einem modernen Arbeitsumfeld, dessen weiteren Aufbau Sie aktiv mitgestalten werden, der Ihnen Vielseitigkeit, 
Verantwortung und Gestaltungsspielraum innerhalb Ihres Aufgabenbereiches bietet.

• �Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, flexible Arbeitszeiten zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie sowie attraktive Weiterbil­
dungsmöglichkeiten.

Für Schwerbehinderte, die die gestellten fachlichen und persönlichen Anforderungen erfüllen, ist dieser Arbeitsplatz geeignet. Sie 
werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Ein Nachweis einer Schwerbehinderung/Gleichstellung ist zur 
Wahrung der Interessen bereits mit der Bewerbung beizufügen.

Nach § 9 Absatz 5 des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt werden Mitglieder im Einsatzdienst der 
Feuerwehr der Welterbestadt Quedlinburg bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, wenn 
nicht andere rechtlich schützenswerte Gründe überwiegen, die in der Person eines anderen Bewerbers liegen. 

Bewerbungen richten Sie bitte mit vollständigem Lebenslauf, Prüfungs-, Abschluss- und Arbeitszeugnissen unter Angabe eines mög­
lichen Eintrittstermins schriftlich bis zum 14.09.2025 an die untenstehende Adresse oder online über www.quedlinburg.de/jobs.

Wenn Sie die Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Umschlag bei.

Welterbestadt Quedlinburg
Personalwesen
Markt 1
06484 Quedlinburg

Datenschutzhinweise für Bewerber/ -innen gem. Art 13 DSGVO zur Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren

Die Welterbestadt Quedlinburg möchte Sie darüber informieren, welche personenbezogenen Daten erhoben werden, bei wem sie 
erhoben werden und wofür diese Daten verwendet werden. Außerdem werden Sie über Ihre Rechte in Datenschutzfragen in Kenntnis 
gesetzt, auch an wen Sie sich diesbezüglich wenden können. Diese Informationen finden Sie unter
https://quedlinburg.de/Rathaus/Karriere/Datenschutzhinweise-in-Bewerbungsverfahren.
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Die Welterbestadt Quedlinburg beabsichtigt, 
folgende Stelle zu besetzen:

Die Welterbestadt Quedlinburg sucht für die Gründung einer Stadtbibliothek ab 01.01.2026 ein neues Team.  
Mit der Schließung der Kreisbibliothek im Carl-Ritter-Bildungshaus wird am bisherigen Standort mit den zu übernehmenden Medien 
ein attraktives städtisches bibliothekarisches Angebot zu entwickeln sein. Dabei steht der Freundeskreis Bibliothek e.V. als unterstüt­
zender Partner zur Seite. Für diese herausfordernde Aufgabe suchen wir Fachpersonal mit Fachkunde, Ideenreichtum und Engage­
ment, das Freude am Neuaufbau einer Bibliothek hat und diese zum Ende des 1. Halbjahres 2026 eröffnen und führen möchte.  
Idealerweise zum 01.11.2025  sollen folgende Stellen unbefristet besetzt werden

"Verantwortliche/r Bibliothekar/Bibliothekarin (m/w/d), Vollzeit (39 Wochen-
stunden), Entgeltgruppe 9b TVöD"

"Mitarbeiter/in Bibliothek (m/w/d), Vollzeit (39 Wochenstunden, Entgelt-
gruppe 6 TVöD" 

DIE AUFGABEN DER STELLE „VERANTWORTLICHE BIBLIOTHEKARIN/VERANTWORTLICHER  
BIBLIOTHEKAR (M/W/D) UMFASSEN INSBESONDERE:
• initiative Mitwirkung bei der Einrichtung der Stadtbibliothek Quedlinburg 
• physische und datenmäßige Übernahme der Bestände der Kreisbibliothek im Umfang von ca. 48.000 Medien
• �Erarbeitung und Umsetzung einer Bestandsanalyse und eines Bibliothekskonzeptes, um die übernommenen Medien auf die Bedin­

gungen einer Stadtbibliothek anzupassen
• zukunfts- und nachfrageorientierte Gestaltung des Medienangebotes
• bibliothekarische Auskunfts- und Beratungstätigkeit
• Organisation und Durchführung bibliothekarischer Veranstaltungsangebote für die unterschiedlichen Nutzergruppen
• Zusammenarbeit mit Bildungspartnern zur Förderung von Angeboten der Lese-, Informations- und Medienkompetenz
• Mitarbeit bei der Öffentlichkeits- und Kontaktarbeit
• Akquise und Abrechnung von Fördermitteln
Nach Eröffnung der Stadtbibliothek sollen in einem langfristigen Projekt auch die Bestände der historischen Bibliothek systematisch 
erschlossen und zugänglich gemacht werden. 

Worauf legen wir Wert:
• �Sie weisen ein abgeschlossenes Studium im Bibliothekswesen (Diplom-Bibliothekar/in bzw. Bachelor of Arts in Bibliotheks- und 

Informationsmanagement) oder vergleichbar nach.  
• �Sie verfügen über erste Berufserfahrungen in der bibliothekarischen Bestandsarbeit, über Kenntnisse der Medienlandschaft und im 

Bereich digitaler Medien.
• Sie weisen Erfahrungen in der Durchführung medienpädagogischer Öffentlichkeits- und Veranstaltungsarbeit nach.
• �Sie beherrschen die deutsche Sprache sicher in Wort und Schrift, gängige Office-Systeme, den Umgang mit einer Bibliothekssoft­

ware, idealerweise Bibliotheca OCLC und gehen sicher mit bibliothekarischen Regelwerken um.
• �Sie haben Freude an der Einrichtung einer Bibliothek und bringen sich mit Ideenreichtum, Übersicht, Fähigkeit zur konzeptionellen 

Arbeit und Engagement ein.
• �Persönliche Eigenschaften wie ein sicheres, freundliches und professionelles Auftreten sowie ein gutes Gespür für situationsgerech­

tes Handeln auch in schwierigen Situationen gehören ebenso zu Ihren Stärken wie ein hohes Maß an Zuverlässigkeit, Kreativität, 
Organisationsvermögen, Teamfähigkeit, Service- und Kundenorientierung.

• �Ihr Arbeitsstil ist selbständig, eigenverantwortlich und zielorientiert und Sie sind bereit, Ihre Arbeitszeiten den Öffnungszeiten der 
Bibliothek und den dienstlichen Notwendigkeiten anzupassen. 

• Ein PKW-Führerschein wäre wünschenswert.
• Sie verfügen über ein eintragungsfreies erweitertes Führungszeugnis, das bei Besetzung der Stelle einzureichen ist.

Es erwartet Sie:
• �ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem TVöD-V VKA in Vollzeit mit 39 Wochenstunden und bei Vorliegen der persönlichen Vor­

aussetzungen eine Eingruppierung nach Entgeltgruppe 9b, eine Teilzeitbeschäftigung mit mindestens 30 Wochenstunden ist möglich,
• �ein Arbeitsplatz in einem Arbeitsumfeld, dessen Aufbau Sie aktiv mitgestalten werden, der Ihnen Vielseitigkeit, Verantwortung und 

Gestaltungsspielraum innerhalb Ihres Aufgabenbereiches bietet,
• � ein betriebliches Gesundheitsmanagement, betriebliche Altersvorsorge, flexible Arbeitszeiten zur Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie, Jahressonderzahlung, alternatives Entgeltanreizsystem (wie Tankgutschein, Quedlinburger Geschenkgutschein, Zuschuss 
für Kitagebühren, Zuschuss ÖPNV) sowie attraktive Weiterbildungsmöglichkeiten.

• �Bei Bedarf unterstützen wir im Rahmen unserer Möglichkeiten gern bei der Wohnungssuche
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DIE AUFGABEN DER STELLE MITARBEITER/IN BIBLIOTHEK (M/W/D) UMFASSEN INSBESONDERE:
• Mitwirkung bei der Einrichtung der Stadtbibliothek Quedlinburg 
• Mitarbeit bei der physischen und datenmäßigen Übernahme der Bestände der Kreisbibliothek im Umfang von ca. 48.000 Medien
• Bestandsanalyse und Aussonderung
• Ersterfassung und Pflege der Nutzerdaten
• Benutzungsservice 
• formale sowie sachliche Erschließung von neuen Medien 
• Bestandspflege
• allgemeine Verwaltungs- und Organisationsaufgaben in der Bibliothek
• Mitwirkung bei der Organisation und Durchführung bibliothekarischer Veranstaltungsangebote für die unterschiedlichen Nutzergruppen

Worauf legen wir Wert:
• �Sie weisen eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste oder eine gleichwertige Ausbil­

dung in der Fachrichtung Bibliothek/Information/Medienpädagogik nach.
• �Sie verfügen idealerweise über erste einschlägige Berufserfahrung entsprechend der oben aufgeführten Aufgaben und verfügen über 

umfassende Kenntnisse in den Abläufen des o.g. Aufgabengebietes
• �Sie beherrschen die deutsche Sprache sicher in Wort und Schrift, gängige Office-Systeme, den Umgang mit einer Bibliothekssoftware, 

idealerweise Bibliotheca OCLC und gehen sicher mit bibliothekarischen Regelwerken um.
• Sie haben Freude an der Mitwirkung bei der Einrichtung einer Bibliothek und bringen sich mit Übersicht  und Engagement ein.
• Sie wirken gern an der Vorbereitung und Durchführung medienpädagogischer Öffentlichkeits- und Veranstaltungsarbeit mit.
• �Persönliche Eigenschaften wie ein sicheres, freundliches und professionelles Auftreten sowie ein gutes Gespür für situationsgerechtes 

Handeln auch in schwierigen Situationen gehören ebenso zu Ihren Stärken wie ein hohes Maß an Zuverlässigkeit, Organisationsvermö­
gen, Teamfähigkeit und Service- und Kundenorientierung.

• �Ihr Arbeitsstil ist selbständig, eigenverantwortlich und zielorientiert und Sie sind bereit, Ihre Arbeitszeiten den Öffnungszeiten der Biblio­
thek und den dienstlichen Notwendigkeiten anzupassen. 

• Ein PKW-Führerschein wäre wünschenswert.
• Sie verfügen über ein eintragungsfreies erweitertes Führungszeugnis, das bei Besetzung der Stelle einzureichen ist.

Es erwartet Sie:
• �ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem TVöD-V VKA in Vollzeit mit 39 Wochenstunden und bei Vorliegen der persönlichen Voraus­

setzungen eine Eingruppierung nach Entgeltgruppe 6, eine Teilzeitbeschäftigung mit mindestens 30 Wochenstunden ist möglich 
• �ein Arbeitsplatz in einem Arbeitsumfeld, dessen Aufbau Sie aktiv mitgestalten werden, der Ihnen Vielseitigkeit, Verantwortung und Ge­

staltungsspielraum innerhalb Ihres Aufgabenbereiches bietet, ein betriebliches Gesundheitsmanagement, betriebliche Altersvorsorge, 
flexible Arbeitszeiten zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Jahressonderzahlung, alternatives Entgeltanreizsystem (wie Tankgutschein, 
Quedlinburger Geschenkgutschein, Zuschuss für Kitagebühren, Zuschuss ÖPNV) sowie attraktive Weiterbildungsmöglichkeiten.

• Bei Bedarf unterstützen wir im Rahmen unserer Möglichkeiten gern bei der Wohnungssuche.

Für Schwerbehinderte, die die gestellten fachlichen und persönlichen Anforderungen erfüllen, ist dieser Arbeitsplatz geeignet. Sie werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Ein Nachweis einer Schwerbehinderung/Gleichstellung ist zur Wahrung 
der Interessen bereits mit der Bewerbung beizufügen.

Nach § 9 Absatz 5 des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt werden Mitglieder im Einsatzdienst der Feu­
erwehr der Welterbestadt Quedlinburg bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, wenn nicht 
andere rechtlich schützenswerte Gründe überwiegen, die in der Person eines anderen Bewerbers liegen. 

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte mit vollständigem Lebenslauf, Prüfungs-, Abschluss- und Arbeitszeugnissen unter Angabe 
eines möglichen Eintrittstermins bis zum 05.09.2025 an die untenstehende Adresse oder online über www.quedlinburg.de/jobs.

Wenn Sie die Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Umschlag bei.

Welterbestadt Quedlinburg
Personalwesen
Markt 1
06484 Quedlinburg

Datenschutzhinweise für Bewerber/ -innen gem. Art 13 DSGVO zur Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren
Die Welterbestadt Quedlinburg möchte Sie darüber informieren, welche personenbezogenen Daten erhoben werden, bei wem sie erho­
ben werden und wofür diese Daten verwendet werden. Außerdem werden Sie über Ihre Rechte in Datenschutzfragen in Kenntnis gesetzt, 
auch an wen Sie sich diesbezüglich wenden können. Diese Informationen finden Sie unter https://quedlinburg.de/Rathaus/Karriere/Daten­
schutzhinweise-in-Bewerbungsverfahren.
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Bürgersprechstunde

Grundsteuerreform 2025

Bürgerkoffer jetzt einsetzbar

Es ist Oberbürgermeister Frank Ruch ein Anliegen, für die Bürgerinnen und Bürger der Welterbestadt Quedlinburg da zu sein und stets ein 
offenes Ohr für ihre Sorgen und Nöte, aber auch für ihre Anregungen zu haben. Leider lässt es sich mit dem Terminkalender eines Oberbürger­
meisters nicht immer vereinbaren, zu jeder Zeit zu einem persönlichen Gespräch zur Verfügung zu stehen, deshalb bietet Oberbürgermeister 
Frank Ruch am Dienstag, 2. September 2025 von 9 bis 17 Uhr eine Bürgersprechstunde an. 
Termine sind über das Büro des Oberbürgermeisters unter Telefon 03946 905512 oder die Mailadresse katja.dirr@quedlinburg.de zu vereinbaren.

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg hat in seiner Sitzung am 26.06.2025 eine Hebesatzsatzung beschlossen, die rückwirkend zum 
01.01.2025 Anwendung findet. Hierzu sind vermehrt Fragen zu der Unterteilung in Wohn- bzw. Nichtwohngrundstücke aufgekommen, die wir 
im nachfolgenden Text bestmöglich zu beantworten versuchen.

Unterteilung in Wohn- bzw. Nichtwohngrundstücke 
Nach der Grundsteuerreform wird auf Ihren Steuerbescheiden die Grundsteuer B für sogenannte Wohn- bzw. Nichtwohngrundstücke festge­
setzt. Was steckt dahinter? Die Ermittlung der Grundsteuer B erfolgt in drei selbstständigen aufeinanderfolgenden Schritten:

1.) �Grundsteuerwertverfahren: 	� Festlegung der Höhe des Grundsteuerwertes, die Art des Grundbesitzes und der Eigentumsverhältnis­
se durch das Finanzamt

2.) �Steuermessbetragsverfahren: �	� Festlegung des Grundsteuermessbetrages aufgrund des Grundsteuerwertes und den Messzahlen des 
Grundsteuergesetzes durch das Finanzamt (Grundsteuerwert x Messzahl)

3.) �Steuerfestsetzungsverfahren: 	� Festsetzung und Erhebung des zu zahlenden Grundsteuerbetrages aufgrund des Grundsteuer­
mess-bescheides vom Finanzamt und den Hebesätzen (Grundsteuer-Messbetrag x Hebesatz der Wel­
terbestadt Quedlinburg)

Die Unterscheidung nach Grundstücksarten regeln die §§ 249 und 250 Bewertungsgesetz (BewG). Es erfolgt eine Unterteilung der Grundstück­
sarten in sogenannte 

Wohngrundstücke:			   1. Einfamilienhäuser,
			   2. Zweifamilienhäuser, 
			   3. Mietwohngrundstücke, 
			   4. Wohnungseigentum und  
Nichtwohngrundstücke:
5. Teileigentum 			�   Teileigentum ist das Sondereigentum an nicht zu Wohn-zwecken dienenden Räumen eines Gebäudes 

in Verbindung mit dem Miteigentum an dem gemeinschaftlichen Eigentum, zu dem es gehört (z. B. 
Praxen oder Büros).

6. Geschäftsgrundstücke		�  Geschäftsgrundstücke sind Grundstücke, die zu mehr als 80 Prozent der Wohn- und Nutzfläche eige­
nen oder fremden betrieblichen (gewerblichen, freiberuflichen) oder öffentlichen Zwecken dienen (z. 
B. Firma).

7. gemischt genutzte Grundstücke	� Gemischt genutzte Grundstücke sind Grundstücke, die teils Wohnzwecken, teils eigenen oder frem­
den betrieblichen oder öffentlichen Zwecken dienen (z. B. Gebäude mit Gewerbe im EG und Wohnung 
im OG).

8. sonstige bebaute Grundstücke	� Sonstige bebaute Grundstücke sind solche Grundstücke, die nicht unter die Punkte 1 bis 7 fallen (z.B. 
das Gartengrundstück mit Laube).

Die Welterbestadt Quedlinburg verfügt jetzt über einen Bürgerkoffer, 
einen mobilen Arbeitsplatz der Meldebehörde, der es ermöglicht, Bür­
gerdienste wie Pass- und Personalausweise sowie weitere behördliche 
Vorgänge außerhalb der üblichen Amtsräume anzubieten. Der Koffer 
wird sowohl als zusätzlicher Foto-ID-Arbeitsplatz in der Meldestelle 
genutzt als auch mobil eingesetzt.

Geplant ist, ab dem 17. September 2025 den Bürgerkoffer im Rat-
haus Gernrode erstmals für Bürgerinnen und Bürger unserer 
Ortschaften für die Dokumentenbeantragung bereitzustellen. 
Ziel ist es, die Erledigung dieser Anliegen flexibel und standortunab­

hängig zu ermöglichen und den mobilen Service der Bürgerdienste zu 
erweitern. 

Darüber hinaus ist vorgesehen, in Abstimmung mit Betreibern von 
Alten- und Pflegeheimen den Service auch in diesen Einrichtungen 
anzubieten, damit Menschen mit körperlichen Einschränkungen oder 
jene, die nicht selbstständig die Meldebehörde aufsuchen können, 
entsprechend unterstützt werden. Das Leistungsangebot des Bürger­
koffers ergänzt die bestehenden Online-Dienste im Pass-, Ausweis- 
und Meldewesen.
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Nächste Sprechstunde der Schiedsstelle ist am 3. September

Wochenmarkt entfällt am 13. September 2025

Die Schiedsstelle der Welterbestadt Quedlinburg führt auf Antrag 
Schlichtungsverfahren Rechtsstreitigkeiten (z. B. bei Nachbarschafts­
streitigkeiten) oder im Strafrecht (z. B. bei Hausfriedensbruch, Belei­
digung, Verletzung des Briefgeheimnisses, Körperverletzung, Bedro­
hung und Sachbeschädigung) durch. 
Sie ist für das Gebiet zuständig, in dem der Antragsgegner oder die 
Antragsgegnerin wohnt. Die Schlichtung ist zum Teil gesetzlich vorge­
schrieben. Das Schlichtungsverfahren soll die Gerichte entlasten und 
dazu führen, dass die streitenden Parteien zu einer einvernehmlichen 
Lösung finden.

Die Schiedsstelle für die Welterbestadt Quedlinburg, für die Kernstadt 
und ihre Ortsteile Bad Suderode, Gernrode, Morgenrot, Münchenhof 
und Quarmbeck, hat ihren Sitz in der Außenstelle der Stadtverwal­
tung Quedlinburg im Rathaus der Ortschaft Gernrode, Marktstraße 20. 
Betreut wird die Schiedsstelle durch die vorsitzende Schiedsperson, 
Klaus Mansfeldt.

Die nächste Sprechstunde ist am Mittwoch, 3. September von 18 
bis 19 Uhr. 

Am Samstag, dem 13. September 2025, kann der Wochenmarkt auf dem Marktplatz nicht stattfinden. Grund ist das wiederkehrende Bürgerfrüh­
stück und der Tag des offenen Denkmals. Eine Ersatzstandfläche wird in diesem Jahr nicht angeboten. Wir bitten um Verständnis.

Die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR (enwi) bietet den 
Bewohnern der Welterbestadt Quedlinburg die haushaltsnahen und 
kostenlosen Sammlungen von Bioabfällen an. Diese Sammlungen fin­
den statt

 �am Freitag, den 19. September 2025 im Stadtgebiet Qued-
linburg sowie in den Ortsteilen Morgenrot, Münchenhof und 
Quarmbeck;
 �am Freitag, den 26. September 2025 in Bad Suderode;
 �am Dienstag, den 30. September 2025 in Gernrode. 

Allen Interessenten, die sich an dieser Aktion beteiligen möchten, gibt 
die enwi folgende Hinweise:
Es werden Bioabfälle wie Baum- und Strauchschnitt, Heckenschnitt, 
Rasenschnitt, Laub, Stauden und andere biologisch abbaubare Abfäl­
le gesammelt.

Damit eine zügige Übernahme möglich ist, legen Sie bitte das Material 
am Sammeltag bis spätestens 7 Uhr an der Straße vor Ihrem Wohn­
grundstück am Straßenrand geordnet bereit. 

Sollten durch Baumaßnahmen Einschränkungen für die Abfuhr des 
Materials bestehen, legen Sie bitte die Bioabfälle an der nächst be-
fahrbaren Straße ab.

Um das Aufladen zu erleichtern, ist es notwendig, den Baum- und 
Strauchschnitt vorher zu bündeln. Verwenden Sie dazu Naturfasern, 
denn Metall- oder Plastikbänder können in der Kompostanlage nicht 
verrotten. Die Bündel können bis zu 25 Kilogramm schwer und bis 
zu 2 Meter lang sein, die Äste bis zu 15 Zentimeter dick. 

Für Kleinmaterial bietet die enwi 70-Liter-Papiersäcke zum Preis 
von 1,40 Euro/Stück an. Die Vertriebsstellen entnehmen Sie bitte 
dem Entsorgungskalender 2025, den Internetseiten der enwi oder der 
enwi-App. Sie können das Material aber auch in Körben, Wannen, Ei­
mern oder Kartons bereitstellen. Diese Gefäße nehmen Sie nach dem 
Entleeren wieder an sich. Bitte verwenden Sie keine Textil- oder 
Plastiksäcke sowie Regen- und Abfallbehälter!

Bitte säubern Sie bei eventueller Verschmutzung die Übergabestelle 
nach der Abfuhr.

Beachten Sie bitte die Hinweise schon bei der Vorbereitung des Ma­
terials, da der Entsorger sonst Ihre Bioabfälle nicht mitnehmen kann.

Ergänzend zur Straßensammlung bietet die enwi privaten Haus-
halten die Möglichkeit an, Kleinmengen (max. 2 m³) mit eigenen 
Transportmitteln kostenfrei auf nachfolgender Anlage zu den ange­
gebenen Zeiten anzuliefern:

Wertstoffhof Quedlinburg, Groß Orden 27 (Gewerbegebiet „Mag­
deburger Straße“) in Quedlinburg, Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr (De­
zember – Februar 9 bis 17 Uhr), Samstag 8 bis 14 Uhr

Auftretende Fragen werden im Vorfeld zu den Sammlungen und an 
den Sammeltagen telefonisch unter der Nummer 0 39 41 – 68 80 45 
beantwortet.

Informationen der enwi zu den Sammlungen 
von Bioabfällen
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Dank an die benachbarten Feuerwehren

Bekanntmachung der Evangelischen Kirchengemeinde Quedlinburg

In der zurückliegenden Zeit wurden die Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr der Welterbestadt Quedlinburg zu mehreren Großeinsätzen 
alarmiert. Insbesondere waren dies der Gefahrguteinsatz in der Kauf­
landfiliale am 19. Mai 2025, ein Wohnhausbrand im OT Bad Suderode 
am 18. Juni 2025 und der Großbrand am Lehof- Felsen am 2. Juli 2025. 
Alle Einsätze forderten, aufgrund ihrer Größe, Komplexität und Schwie­
rigkeiten, das volle Engagement unserer Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr und machten die Unterstützung durch die Feuerwehren der 
umliegenden Gemeinden erforderlich.

Schließung und Entwidmung des Aegidii-Friedhofs in der Ev. Kirchengemeinde Quedlinburg, Gemarkung Quedlinburg, Flur 7. Flurstück 88/41 
der Aegidii-Friedhof wird geschlossen und entwidmet.
Der Gemeindekirchenrat der Ev. Kirchengemeinde Quedlinburg hat die Schließung und Entwidmung in seiner Sitzung am 24. März 2025 be­
schlossen. Das Landeskirchenamt hat die Schließung und Entwidmung mit Bescheid vom 2. Juli 2025 genehmigt.
Quedlinburg, 17.07.2025 

Dank der bewährten und guten Zusammenarbeit aller am Einsatz be­
teiligten Feuerwehren und Einsatzkräfte konnten bei diesen Einsätzen 
größerer Schaden an Leib und Leben sowie größerer materieller Scha­
den an angrenzenden Bebauungen verhindert werden.
Oberbürgermeister Frank Ruch dankt herzlich, auch im Namen der 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, des Stadtrates und der Stadt­
verwaltung der Welterbestadt Quedlinburg, für die gezeigte hohe 
Einsatzbereitschaft, die geleistete Arbeit und die gute kameradschaft­
liche Zusammenarbeit der ehrenamtlich tätigen Einsatzkräfte. 

Dich erwarten:

• Kameradschaft
• Teamgeist
• Interessante & hochwertige Ausbildungen      
 auf  Kreis- und Landesebene

• Wechselnde Herausforderungen
• Arbeiten mit modernen Fahrzeugen &
 technischen Geräten
• Abwechslungsreiche Freizeitaktivitäten
• Ärztliche Untersuchungen
• Deine eigene persönliche Ausrüstung
• Aufwandsentschädigung 
• „Feuerwehr-Rente“ als
 Altersvorsorge

Wir suchen:

• Engagierte Frauen & Männer
 aus allen Berufsgruppen
• Mindestalter: 16 Jahre
• Bereitschaft, Menschen
 in Not zu helfen
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Sei Du unser neues Mitglied!
E-Mail:  stadtwehrleiter@quedlinburg.de

Lehrgang der Jägerschaft Quedlinburg

Die Jägerschaft Quedlinburg bietet im Herbst wieder einen Lehrgang zur Jungjägerausbildung an. In rund 
180 Unterrichtsstunden werden die Teilnehmer in mehreren Fächern theoretisch und praktisch auf die Prü­
fungen durch den Landkreis Harz vorbereitet. Die Prüfung setzt sich dabei aus drei Teilen zusammen: dem 
jagdlichen Schießen, der schriftlichen Prüfung und der mündlich-praktischen Prüfung. Weitere Informatio­
nen oder Anmeldungen unter detlef.valtink@t-online.de
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Lokale Aktionsgruppe Nordharz-Aschersleben-Seeland 
startet den 3. Projektwettbewerb in der Förderperiode 2021-2027

Sie haben eine gute Idee, die den ländlichen Raum weiterentwickelt 
und lebenswerter macht? 
Sie möchten Ihr Projekt im Fördergebiet der LAG NAS verwirklichen 
und benötigen finanzielle Unterstützung? Dann zögern Sie nicht und 
reichen Sie uns Ihre Idee ein. Nutzen Sei dafür den Projektsteckbrief, 
den Sie auf unserer Webseite finden.
Die Projektsteckbriefe können in der Zeit vom 15.09.2025 bis zum 
24.10.2025 von Vereinen, Unternehmen, Kommunen, Gemeindever­
bände und Privatpersonen sowie juristischen Personen des öffentli­
chen Rechts und gemeinnützigen juristischen Personen eingereicht 
werden. 
Das Fördergebiet des LAG NAS umfasst u.a. die Städte Aschersleben, 
Ballenstedt, Falkenstein, Harzgerode, Welterbestadt Quedlinburg. 
Die Mitglieder des LAG Nordharz-Aschersleben-Seeland e.V. (LAG 
NAS) entscheiden in ihrer Mitgliederversammlung im Dezember 2025, 
welche Projekte die Ziele ihrer Entwicklungsstrategie am besten un­
terstützen und förderwürdig sind.  Nach dieser Entscheidung können 
die Förderanträge gestellt werden.
Die Höhe einer möglichen  Förderung  bestimmt sich auf der Grund­
lage der Lokalen Entwicklungsstrategie und richtet sich nach der 
Rechtsform des Antragstellers sowie den Vorgaben der Förderrichtli­
nien. Sie  kann  zwischen 50 % und 90 % der förderfähigen Gesamt­
kosten liegen.

Für den 3. Projektwettbewerb sind Fördermittel aus dem ELER-Fonds 
in Höhe von 2.763,7 TEUR,   aus dem  EFRE-Fonds in Höhe von 1.407 
TEUR und aus dem ESF+ Fonds 421,9 TEUR verfügbar.

Alle Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 
lag-nordharz-aschersleben-seeland.de     

Im Downloadbereich können Sie den Projektsteckbrief als beschreib­
bare pdf herunterladen.
Sie haben Fragen? Nehmen Sie gern direkt Kontakt mit unserem LAG 
Management auf:

Harz AG - Initiative Wachstumsregion
Dornbergsweg 2, 38855 Wernigerode
Ansprechpartnerin: Steffi Rienäcker 
Telefon: 03943/935821 , 
E-Mail: leader.NAS@harz-ag.de 

Wir freuen uns auf Ihre Projektideen.

Heike Schoch
1. Vorsitzende 
des LAG Nordharz-Aschersleben-Seeland e.V.

Förderschwerpunkte des LAG Nordharz-
Aschersleben-Seeland e.V.

Lebensqualität und sozialer  
Zusammenhalt

Naherholung, Tourismus und
Kultur

Wirtschaftsförderung und
Standortentwicklung

Klimaschutz und
Klimafolgeanpassung
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LEADER/CLLD
ELER Europäischer Landwirtschaftsfonds zur Entwicklung 
ländlicher Räume

 Sanierung, Modernisierung von Sportstätten und Freibäder
 Vorhaben der ländlichen Endwicklung
 Förderung einer nachhaltigen multimodalen Mobilität

LEADER/CLLD
EFRE Europäischer Fonds für regionale Entwicklung

 Investitionen in die kulturelle Infrastruktur
 Vorhaben zur Begleitung des demographischen Wandels
 Vorhaben zur Förderung des Natur- und Aktivtourismus

LEADER/CLLD
ESF+ Europäischer Sozialfonds

 Unterstützung von Willkommenskulturen
 Projekte zur Bewältigung sozialer Folgen des demografischen

und strukturellen Wandels
 Bildungsprojekte für Umwelt, Naturschutz und Nachhaltigkeit
 Vorhaben zur kulturellen Bildung für alle Altersgruppe

Alle Fördermöglichkeiten und -bedingungen finden Sie in den Richtlinien des jeweiligen 
Förderprogramms

Kontaktdaten
LAG Nordharz-Aschersleben Seeland e.V.
Marktplatz 1, 06493 Harzgerode

LAG Management –Harz AG
Dornbergsweg 2, 38855 Wernigerode
03943 935808

Leader.nas@harz-ag.de
lag-nordharz-aschersleben-seeland.de
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[BeSt]4 – Die größte Messe für Berufs- und Studienorientierung, 
Job und Weiterbildung im Harz der Agentur für Arbeit

Am 13. September 2025 stellen mehr als 120 Arbeitgeber, Hochschu­
len und Institutionen im Burchardikloster Halberstadt ihre Angebo­
te rund um Ausbildung, Weiterbildung, Jobs und Studium vor. Egal ob 
nach der Schule oder mit Berufserfahrung: Auf der Messe [BeSt]4 wird 
Zukunft gestaltet. Für Jugendliche gibt es Informationen zu 
	 • Ausbildung und duales Studium
	 • Praktikum
	 • Weiterführenden Schulen
	 • Studium
	 • Gap Year
Berufserfahrene mit und ohne Berufsabschluss 
können sich informieren über
	 • Weiterbildung und Qualifizierung
	 • Jobwechsel und Neuorientierung
	 • Wiedereinstieg in den Beruf
Die Mitarbeitenden Der Agentur für Arbeit Sachsen-Anhalt West ste­
hen für Beratungsgespräche zur Verfügung

Link zum Messeauftritt 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/sachsen-anhalt-west/messe-
best-am-13092025-in-halberstadt

Mitgliederversammlung des LAG Nordharz-Aschersleben-Seeland e.V.

Am 9. Juli 2025 trafen sich die Mitglieder der LAG Nordharz-Aschers­
leben-Seeland e.V. im Rathaus Thale zur 2. Mitgliederversammlung 
2025. Im Mittelpunkt standen die Entscheidungen zu den Projektide­
en aus dem 2. Projektaufruf. 
Es wurde über die Prioritätenliste, verschiedene Projekte und das Bud­
get des Aufrufs diskutiert. Über 38 Projekte wurden positiv entschie­
den, ein Projekt musste aufgrund noch nachzureichender Unterlagen 
zurückgestellt werden. Die Fördermittel in Höhe von rund 5,1 Mio. EUR 
stammen aus ELER, EFRE und ESF+.
Von den 38 Projekten werden 24 im Harz realisiert. Eingereicht wur­
den Projektideen von 13 Vereinen, 8 öffentlichen Trägern, 7 kirchlichen 
Trägern sowie 9 Unternehmen und Privatpersonen. Dabei dienen 20 
Projekte der Lebensqualität und dem Zusammenhalt im ländlichen 
Raum, 16 Projekten dem Tourismus, der Naherholung oder Kultur und 
2 Projekten der Wirtschaftsförderung und Fachkräftesicherung. 
Die Projektideen reichen von der Sanierung denkmalgeschützter 
Objekten und Kirchen in Ortskernen über Modernisierung von Sport­
stätten bis hin zu Personalstellen für Kinder- und Jugendarbeit oder 
Betreuung von Bürgerorten und Gemeinschaftseinrichtungen.
Besonderer Fokus lag zudem auch auf einem Vorhaben in Quedlin­

burg: So soll ein Kirchenarchiv in der Johanniskirche Quedlinburg ent­
stehen, in dem die Archive des Kirchenkreises Halberstadt zusammen­
geführt und öffentlich zugänglich gemacht werden. 
Der nächste Wettbewerbsaufruf beginnt am 15. September 2025 und 
endet am 24. Oktober 2025. Zur Projektidee stehen rund 2,7 Mio. EUR 
ELER, rund 1,4 Mio. EUR EFRE und rund 422 TEUR ESF+ zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter  www.lag-nordharz-aschersleben-see­
land.de.

Lokale Aktionsgruppe Nordharz-Aschersleben-Seeland (LAG NAS) startet neuen 
Projektwettbewerb 

Sie haben eine gute Idee, die den ländlichen Raum weiterentwickelt 
und lebenswerter macht? 
Sie möchten Ihr Projekt im Fördergebiet der LAG NAS verwirklichen 
und benötigen finanzielle Unterstützung? Dann zögern Sie nicht und 
reichen Sie uns Ihre Idee ein. Nutzen Sei dafür den Projektsteckbrief, 
den Sie auf unserer Webseite (lag-nordharz-aschersleben-seeland.de) 
finden.
Die Projektsteckbriefe können von Vereinen, Unternehmen, Kom­
munen, Gemeindeverbände und Privatpersonen sowie juristischen 

Personen des öffentlichen Rechts und gemeinnützigen juristischen 
Personen beim LAG Nordharz-Aschersleben-Seeland e.V. oder beim 
LAG Management im Zeitraum vom 15. September bis 24. Oktober 
eingereicht werden. 
Das Fördergebiet des LAG NAS umfasst die Städte Aschersleben, Bal­
lenstedt, Falkenstein, Harzgerode, Welterbestadt Quedlinburg, See­
land, Thale und die Verbandsgemeinde Vorharz mit den Mitglieds­
gemeinden Ditfurt, Hedersleben und Selke-Aue (OT Hausneindorf, 
Heteborn und Wedderstedt). 
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Wichtige Neuigkeiten aus dem Bereich „Wirtschaft“ mit Relevanz für den Standort Welterbestadt Quedlinburg sowie weitere Themen der Wirt­
schaft finden Sie hier und auf der Internetseite der Welterbestadt Quedlinburg unter https://www.quedlinburg.de/Wirtschaft. 
Die Stabstelle 0.1 Wirtschaftsförderung, Welterbe-, City- und Beteiligungsmanagement finden Sie im Rathaus, Zimmer 29, und im CityBüro in der 
Pölkenstraße 40, dienstags von 10-13 und 14-17 Uhr und donnerstags von 10-13 und 14-16 Uhr. 
Bei Fragen und Anregungen rund um wirtschaftliche Themen nutzen Sie bitte folgende Kontakte:
Henning Rode – Stabsstellenleiter Wirtschaftsförderung
Tel: 03946 / 905 517; E-Mail: wirtschaftsfoerderung@quedlinburg.de
Nicole Risse – Citymanagerin in der Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Tel: 03946 / 905 519; E-Mail: nicole.risse@quedlinburg.de 
Elisa Crummenerl – Büroassistenz
Tel: 03946 / 905 518; E-Mail: elisa.crummenerl@quedlinburg.de 
CityBüro Tel: 03946 / 6499400
Die Wirtschaftsförderung informiert alle interessierten Unternehmen per Newsletter anlassbezogen zu wichtigen Themen, Fördermöglichkeiten und 
aktuellen Veranstaltungen. Möchten auch Sie den Newsletter erhalten, wenden Sie sich bitte dafür an Nicole Risse.

Die Wirtschaftsförderung informiert

Informationen zu Veranstaltungen, Förderung und mehr

Details zu den im CityBüro stattfindenden Veranstaltungen und Termine finden Sie unter www.quedlinburg.de/citybüro. 
Donnerstag, 4. September, 10 – 12 Uhr: Expertensprechstunde für Gründung und Betriebsübernahme 
Anmeldung erforderlich!
Donnerstag, 4. September, 16 – 17 Uhr: Sprechstunde WEISSER RING e. V.
Anmeldung erwünscht!
Donnerstag, 11. September, 10 – 13 Uhr: Beratung durch das WelcomeCenter der Landesinitiative Fachkraft im 
Fokus Sachsen-Anhalt Anmeldung empfohlen!

Sprechzeiten des Teilhabekoordinators
Ab September bietet der neue Teilhabekoordinator der Welterbestadt Quedlinburg montags von 9:00 bis 15:00 Uhr Sprechstunden im CityBüro 
an. Haben Sie ein Anliegen zum Thema Barrierefreiheit oder Pflege oder sind Sie selbst beeinträchtigt, dann versuchen wir, Ihnen zu helfen.

Die Mitglieder des LAG Nordharz-Aschersleben-Seeland e.V. (LAG 
NAS) entscheiden in der Mitgliederversammlung im Dezember 2025, 
welche Projekte die Ziele ihrer Entwicklungsstrategie am besten un­
terstützen und förderwürdig sind. Nach dieser Entscheidung können 
die Förderanträge gestellt werden.
Die Höhe einer möglichen Förderung ergibt sich auf der Grundlage 
der Lokalen Entwicklungsstrategie und ist abhängig von der Rechts­
form des Antragstellers sowie den Vorgaben der Förderrichtlinien. Sie 
kann zwischen 50 und 90 Prozent förderfähigen Gesamtkosten liegen.
Für diesen 3. Projektwettbewerb sind Fördermittel aus dem ELER-Fonds 
in Höhe von 2,7 Millionen Euro sowie aus dem EFRE-Fonds in Höhe von 
1, 4 Millionen Euro  TEUR und weitere 421.000 Euro verfügbar.
Alle Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 
lag-nordharz-aschersleben-seeland.de     

Im Downloadbereich können Sie den Projektsteckbrief als ausfüllbare 
PDF herunterladen.
Sie haben Fragen? Nehmen Sie direkt Kontakt mit unserem LAG Ma­
nagement auf:

Harz AG - Initiative Wachstumsregion, Dornbergsweg 2, 38855 Werni­
gerode
Ansprechpartnerin: Steffi Rienäcker 
Telefon: 03943/935808, Mail: leader.NAS@harz-ag.de 

Wir freuen uns auf Ihre Projektideen.
Heike Schoch

LOKALE AKTIONSGRUPPE NORD-
HARZ-ASCHERSLEBEN-SEELAND

Steffi Rienäcker, LAG Management des LAG Nordharz-Aschersle­
ben-Seeland e.V., informiert über Projekte für die Förderung beantragt 
wurden: 
„In Gernrode sind dringende Sanierungsmaßnahmen am Portal der 
Stiftskirche erforderlich. Die LAG unterstützt das Vorhaben. Hierfür 
können Fördermittel aus dem ELER-Fonds beantragt werden. 
Eine ehemalige Kleingartenanlage in Quedlinburg soll renaturiert 
werden. Für die erforderliche Machbarkeitsstudie wurde einer Bean­
tragung von Fördermitteln durch die LAG zugestimmt.
Auch für das geplante Projekt des Ökogarten in Quedlinburg gab es 
eine uneingeschränkte Zustimmung der LAG. „
 
Nachfragen unter: 
Telefon: 03943 935808 oder E-Mail: Leader.nas@harz-ag.de
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Gottesdienste

» Kirchengemeinde Bad Suderode

Gottesdienst mit Abendmahl
So, 07.09.2025, 11:00 Uhr, Neue Kirche, 06485 Quedlinburg, OT Bad 
Suderode mit Pfarrerin Lieske
Gottesdienst
So, 14.09.2025, 11:00 Uhr, Neue Kirche, 06485 Quedlinburg, OT Bad 
Suderode, mit Pfarrer i.R. Heimrich
Gottesdienst; anschl. Kirchencafé
So, 21.09.2025, 11:00 Uhr, Neue Kirche, 06485 Quedlinburg, OT Bad 
Suderode mit Pfarrerin Lieske
Gottesdienst
Do, 25.09.2025, 10:30 Uhr, Wohnpark "Humanas" 06485 Quedlinburg, 
OT Bad Suderode mit Pfarrerin Lieske

» Kirchengemeinde Ditfurt

Sonntag, 07.09.
St.-Bonifatius-Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag, 21.09.
Winterkirche, 15.00 Uhr, Gottesdienst mal anders und Gemeindekir­
chenratswahl	

 » Stiftskirche Sankt Cyriakus Gernrode

31.08. Sonntag 
Rieder 	 9:00 Uhr 	 Gottesdienst
Gernrode 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst
Gernrode 	 17:00 Uhr 	� Erlebnis Kirche – Kirche erleben“ 

Sonderführung zum Stadtfest
06.09. Samstag
Gernrode 	 17:00 Uhr 	� „Nordlichter“ Chor- und Orchster­

konzert
Gernrode 	 20:00 Uhr 	� Kerzenführung zum Spirituellen 

Herbst in der Stiftskirche Gernrode
07.09. Sonntag
Rieder 	 9:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
Gernrode 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
13.09. Samstag
Gernrode 	 17:00 Uhr 	� „Viaggio in Paradiso“ Flöten- und 

Violoncellokonzert
14.09. Sonntag
Rieder 	 9:00 Uhr 	 Gottesdienst
Gernrode 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst
21.09. Sonntag 
Rieder 	 9:00 Uhr 	 Gottesdienst
Gernrode 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst
27.09. Samstag
Gernrode 	 17:00 Uhr 	� „Come let us sing“ Gospelchorkon­

zert der Rainbowsingers Genrrode
28.09. Sonntag 
Rieder 	 9:00 Uhr 	 Gottesdienst
Gernrode 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst

Öffnungszeiten der Stiftskirche Gernrode bis Oktober
Sonntag – Gottesdienst 10:30 Uhr
Sonntag 12 – 17 Uhr
Montag bis Samstag 10 - 17 Uhr - außer an kirchlichen Feiertagen

Kirchenführungen
täglich 14 Uhr - außer an kirchlichen Feiertagen
Gruppenführungen / Heilig-Grab-Führungen
auf Anfrage mit rechtzeitiger Anmeldung
im Evangelischen Pfarramt Gernrode Tel.: 039485-275 Mail: gernro­
de@kircheanhalt.de 

» Ev. Gottesdienste in Quedlinburg

Sonntag, 07.09.
Nikolaikirche 	 10.30 Uhr	� Gottesdienst und Gemeindever­

sammlung mit Vorstellung der 
Kandidaten GKR	

Sonntag, 14.09.
Nikolaikirche 	 10.30 Uhr 	� Jubelkonfirmation und Verabschie­

dung Frank Mente
Sonntag, 21.09.
Nikolaikirche	 10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Gemeinde­

kirchenratswahl
Sonntag, 28.09.
Nikolaikirche 	 10.30 Uhr,	� Gottesdienst an Erntedank mit Ver­

abschiedung von Kantor Marc Holze	

Nachruf

Betroffen haben wir die traurige Nachricht erhalten, 
dass unser ehemaliger Mitarbeiter

Otto Glei

im Alter von 90 Jahren verstorben ist.

Herr Glei war langjährig als Leiter des Rechnungsprüfungsamtes 
bei der Welterbestadt Quedlinburg tätig.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrenvolles Andenken bewahren.
Seinen Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Frank Ruch		          Saskia Apitzsch
Oberbürgermeister der	         Personalratsvorsitzende der
Welterbestadt Quedlinburg	         Welterbestadt Quedlinburg
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NEUE REGELN FÜR AN- UND ABMELDUNGEN VON STROMVERTRÄGEN 

Seit dem 6. Juni 2025 gelten bundesweit neue Regeln für Strom-
kundinnen und Stromkunden. Grundlage ist § 20a Absatz 2 
Energiewirtschaftsgesetz: Ziel ist es, Wechsel und Ummeldun-
gen einfacher, transparenter und schneller zu gestalten.

Wer in nächster Zeit umzieht, sollte die neuen Vorgaben un-
bedingt kennen und rechtzeitig handeln, denn nur so lassen 
sich unnötige Zusatzkosten, doppelte Zahlungsverpflichtungen 
oder Verzögerungen bei der Stromversorgung zuverlässig ver-
meiden.

Die wichtigsten Änderungen im Überblick
• Keine rückwirkenden Änderungen mehr
Bislang konnten Stromverträge bis zu sechs Wochen rückwir-
kend an- oder abgemeldet werden. Seit dem 06.06.2025 ist das 
nicht mehr erlaubt. Abmeldungen greifen nun ab dem nächsten 
Werktag, Anmeldungen am darauffolgenden Werktag.
• Bearbeitung nur an regulären Werktagen
Die Bearbeitung von An- und Abmeldungen erfolgt ausschließ-
lich an den regulären Werktagen. Gesetzliche Feiertage in 
Deutschland sind dabei zu berücksichtigen, an diesen Tagen 
findet keine Bearbeitung statt. 
• Neue Ankündigungsfristen beachten
An- und Abmeldungen müssen am selben Tag oder im Voraus 
erfolgen. Empfehlenswert ist es, den Umzug mindestens  14 
Tage vorher beim Kundenservice zu melden!
• Übermittlung des Zählerstandes
Um eine reibungslose Abwicklung zu gewährleisten, empfehlen 
wir, den Zählerstand zusammen mit der Zählernummer bereits 
am Tag der Schlüsselübergabe zu erfassen und an uns zu über-
mitteln.
• Erweiterte Pflichtangaben
Neben Zählernummer und aktuellem Zählerstand ist seit Juni 
2025 auch die 11-stellige Marktlokations-ID (MaLo-ID) ver-
pflichtend anzugeben. Diese eindeutige Kennung der Ver-
brauchsstelle finden Sie auf Ihrer Jahresabrechnung Ihres bis-
herigen Stromvertrags.

Folgen einer verspäteten An-, Ab- oder Ummeldung
Wer die Fristen nicht einhält, muss weiterhin für den Strom-
verbrauch zahlen – selbst wenn man bereits ausgezogen ist. 
Da rückwirkende Meldungen seit dem 6. Juni 2025 nicht mehr 
möglich sind, sollten Ummeldungen unbedingt rechtzeitig er-
folgen.

Wichtig zu wissen: Für Gasverträge bleibt die alte Regelung be-
stehen. Hier sind An-, Ab- und Ummeldungen auch weiterhin 
bis zu 6 Wochen rückwirkend möglich.

Sollten Sie Fragen zu den neuen Regelungen oder zum Ablauf 
der An- und Abmeldung haben, steht Ihnen unser Kundenser-
vice gerne telefonisch, per E-Mail oder persönlich im Kunden-
service zur Verfügung.

Öffnungszeiten des Kundenservice:
Montag und Mittwoch	 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag			  09:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag		  09:00 - 16:00 Uhr
Freitag			   09:00 - 12:00 Uhr

Kontakt:
Telefon: 			   03946 / 971-555
E-Mail:			   kundenservice@sw-qlb.de

Alle Termine in 
deiner Nähe unter:
www.blutspende-leben.de

Bitte gültigen
Personalausweis
mitbringen!

Dein digitaler Spende-
ausweis in deiner App!
www.spenderservice.net

Kostenlose
Service-Hotline: 
0800/11 949 11 

DRK-Blutspendedienst NSTOB
Eldagsener Straße 38
31832 Springe

Zur Ausübung von Datenschutzrechten kannst du dich an die aufgeführte Adresse oder Telefonnummer wenden.

BLUTSPENDE  AKTION

Alle 
7 Sekunden 

wird eine 
Blutspende 

benötigt

Dein Einsatz 
rettet Leben! 
Komm vorbei – 
wir sind bald in 
deiner Nähe

Jetzt Termin 
reservieren!

Mittwoch, 24.09.2025
14:00 - 19:00 Uhr

Stadtwerke Quedlinburg

Rathenaustraße 9
06484 Quedlinburg



      Stiftsberg mit Stiftskirche
und Schloss
Schloßberg 1
Königspfalz König Heinrich I., gefolgt
von der Gründung des freiweltlichen
Damenstifts durch Witwe Mathilde. 
In Sanierung. Zugang zu den Schloss-
gärten gegenüber Schlossberg Nr. 29.
Nur von außen zu besichtigen.

      Museum Lyonel Feininger 
mit Klopstock-Gartenhaus
Schloßberg 11
Fachwerkbauten um 1660, landwirt-
schaftlicher Gutshof der Stiftsabtei.
Von außen zu besichtigen. 
Klopstock-Gartenhaus mit Café,
zweigeschossiger, um 1780
entstandener Fachwerkbau. 
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Literaturmuseum im
Klopstockhaus
Schloßberg 12
Geburtshaus des Dichters Friedrich
Gottlieb Klopstock (1724).
Fachwerkbau um 1570, Zwerchhaus,
säulengestützte Erker.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Fachwerkmuseum im 
Ständerbau 
Wordgasse 3
Hochständerbau um 1330, eines der
ältesten erhaltenen Fachwerke.
Dauerausstellung zur Fachwerk- und
Stadtgeschichte.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Museum Klosterkirche 
St. Marien 
Münzenberg 16
Teile der Klosterkirche  (986/1250),
Teile des südlichen Seitenschiffes
erlebbar: Sanktuarium, Apsis und
Glockenturm. Führung durch Verein. 
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

 
Wert-voll: Unbezahlbar oder unersetzlich?
Geöffnete Denkmäler in Quedlinburg 
am 14. September 2025

Tag des offenen 
Denkmals

      Marktplatz
Marktplatz
Filmreihe „Blick hinter den
Bauzaun“ und großformatige
historische Fotos. Sitzmöglichkeiten
vorhanden.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Gartenhaus im 
Barockgarten Stiftsberg 
Schloßberg 1 
Barocke Gartenanlage mit 
neu entstandenem, neobarockem
Gartenhaus nach Vorlage
historischer Pläne.
Frei zugänglich

      Abteigarten
Abteigasse / Brühlstraße
Am Fuße des Schlossberges im 
18. Jh. im barocken Stil angelegt,
Wasserbecken im Mittelpunkt,
Verbindung zwischen Schlossberg
und Brühlpark.
Geöffnet: 9 ‒ 20 Uhr

      Zentralfriedhof
Badeborner Weg 15 
(nicht auf der Karte)
Städtischer Friedhof von 1904, als
Landschaftspark des 19. Jh. ange-
legt, prachtvolle neoromanische
Kapelle, kunstvolle Grabmale.
Geöffnet: 9 ‒ 17 Uhr

      Johannishain
Stresemannstraße
Parkanlage mit Bismarckturm 
von 1896, ältester seiner Art in
Sachsen-Anhalt.
Geöffnet: 8 ‒ 18 Uhr

      Brühlpark
Brühlstraße
Erste Erwähnung 1179 beim
Wipertikloster, im 18. Jh.
Erweiterung zum Landschafts-
park nach englischem Vorbild,
Gartendenkmal.
Frei zugänglich
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Hier geht’s zur 
offiziellen App

Tag des offenen Denkmals: Eröffnung
am Sonntag, 14. September, um 10 Uhr 
im Adelshof, Wordgasse 4

Kostenfreie Sonderführungen

Stadt Gernrode

Stiftskirche St. Cyriakus
Burgstraße 3
Erstmals erwähnt im Jahr 961.
Bedeutende ottonische, dreischiffige
Basilika mit Stützwechsel. Ältestes
erhaltenes Heiliges Grab in
Deutschland.
13 Uhr: Führung mit Kant. Rittweger
14 Uhr: Öffentliche Führung
Geöffnet: 12 ‒ 17 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

Anhaltinisches
Harzbahnmuseum 
Bahnhofsgelände
Modellbahnschau mit Bastelstand.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Alte Elementarschule
St.-Cyriakusstr. 2
Schul- und Stadtmuseum in einer
1533 gegründeten protestantischen
Elementarschule. Führungen durch
den Verein.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Harzer Uhrenmuseum 
Lindenstraße 7
Ausstellung Historischer Uhren
sowie der größten Kuckucksuhr
außerhalb des Schwarzwaldes
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Biedermeier-Wohnung  
Lindenstraße 7
Private Wohnung mit Zimmern im
Originalzustand des Biedermeier
aus der Zeit 1815 bis 1848.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Bad Suderode

Alte Kirche
Schulstr. 18
Rechteckiges Kirchenschiff aus
dem 12. Jh., Chorturm, halbkreis-
förmige Apsis mit qualitätsvollen,
spätromanischen Ausmalungen.
Führung: 14 Uhr
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Kurpark
Rathausplatz
Nach Wiederentdeckung der
Kalziumquelle 1819 angelegte
Anlage des Kurbades,
Umgestaltung Kurpark in
englischen Landschaftspark 1934,
denkmalgeschützt.
Frei zugänglich

Bergwerksbauwerk 
Lessinghöhle
Brinkstraße
Heute verschlossener Eingang in
das ehemalige Stollensystem aus
dem 16. Jh., Denkmal des
Bergbaus im Harz. 
Frei zugänglich

Bürgerfrühstück
am Samstag, 13. September 2025, ab 10 Uhr
auf dem Marktplatz

Vereine, Kunst- und Kulturschaffende, Organisationen,
Gewerbetreibende und Kommunalpolitiker kommen hier von 
10 bis 14 Uhr zusammen, präsentieren sich und kommen ins 
Gespräch. Das bürgerschaftliche Engagement steht im Mittelpunkt. 

10:00 Uhr    
10:20 Uhr
    
11:00 Uhr     

11:15 Uhr
11:30 Uhr

12:00 Uhr     

10:30 Uhr

11:00 Uhr

16:30 Uhr

17:30 Uhr

11:00 & 
14:00 Uhr 

„Rundgang durch das Rathaus“, stündl., letzte Führung 16:30 Uhr 
Treffpunkt: vor dem Rathaus
„Die geologischen Besonderheiten des Quedlinburger Sattels. 
Ein Ritt durch die Erdgeschichte im UNESCO-Welterbe“ 
(UNESCO Global Geopark) 
Treffpunkt: im Rathaus, 1. Obergeschoss
„Ein baugeschichtlicher Rundgang, vom Hochständerbau 
bis zum Rathaus – Teil 1“ (T. Schmelz) 
Treffpunkt: im Ständerbaumuseum
„Ein baugeschichtlicher Rundgang, vom Hochständerbau 
bis zum Rathaus – Teil 2“ (T. Schmelz) 
Treffpunkt: vor dem Rathaus

„Rundgang durch das UNESCO-Welterbe“
Treffpunkt: vor der Quedlinburg-Information, Markt 4

Wir danken unseren Sponsoren:

Chor der Marktgrundschule
Eröffnung des 19. Bürgerfrühstücks durch Oberbürgermeister
Frank Ruch
Verleihung der Ehrenamtstaler durch Oberbürgermeister 
Frank Ruch und Dr. Sylvia Marschner, Vorsitzende des Stadtrats
Siegerehrung Stadtradeln
Bürgerstiftung für Quedlinburg, Vorstellung der in 2024
geförderten Projekte
Ausfahrt der 14. Quedlinburger Landpartie

Reguläre Stadtführungen (kostenpflichtig)



      Bürgerhaus
Gildschaft 8
Wohnhaus in Sanierung, erbaut
1665, zweigeschossiger Fachwerk-
bau, profilierte Schiffskehlen.
Geöffnet: 10:30 ‒ 13:30 Uhr

      Bürgerhof
Hohe Straße 27 
Im Kern barocke Anlage, Hofflügel
Mitte 17. Jh. Imposantes Treppen-
haus und großbürgerliche Räume.
Ausstellung „Bauen im Bestand“.
Geöffnet: 11 ‒ 17 Uhr

      Bürgerhaus
Goldstraße 15 
Einfaches Fachwerkhaus von 1670,
denkmalgerecht saniert und
energetisch modern ausgestattet.
Zu Führungen geöffnet: 
10 | 11 | 12 Uhr

      Küsterhaus
Aegidiikirchhof 3
Mehrfach überbautes Küsterhaus,
zweischiffige, barocke Hausanlage.
Geöffnet: 10 ‒ 15 Uhr

      Küsterhaus
Aegidiikirchhof 3a
Mehrfach überbautes Küsterhaus,
zweischiffige, barocke Hausanlage.
Geöffnet: 11 ‒ 13:30 Uhr

      Himmlischer Hof
Breite Straße 33
Hofanlage von 1477. Verziertes Fach-
werk der Spätgotik, vermutlich Teil
des ehem. Franziskanerklosters.
Barocke Umbauten. 
Hofflohmarkt, Erfrischungen. 
Geöffnet: 10 ‒ 15 Uhr

      Bürgerhaus
Weberstraße 6
Fachwerkhaus von 1679 mit spät-
klassizistischem Fassadendekor. 
In Sanierung, nur von außen zu
besichtigen. Grillwurst und Getränke.
Geöffnet: 11 ‒ 15 Uhr

      Bürgerhaus
Klink 7
Zweigeschossiger Fachwerkständer-
bau, laut Bauforschung von 1267 und
Teil des ehem. Franziskanerklosters. 
Kaffee, Kuchen und Waffeln.
Geöffnet: 9:30 ‒ 19 Uhr

      Bürgerhaus
Finkenherd 1/2
Geschoßbau um 1500, Platzanlage: 
Ort der Antragung der Königskrone 
an Sachsenherzog Heinrich. 
Nur von außen zu besichtigen.

      Barockscheune
Damm 8
18 Jh., eine der größten, agrar-
historisch bedeutsamen Scheunen,
heute denkmalgerecht zu Wohnungen
umgebaut. 
Zu Führungen geöffnet: 
10 | 11 Uhr

      Pölkenhof
Pölkenstraße 38
Ackerbürgerhof, barocke Fachwerk-
bauten, Zierausmauerung.
Ausstellung historischer Radio- und
Rundfunkgeräte. Heute Gastronomie
und Hotel.
Geöffnet: 12 ‒ 18 Uhr

      Bürgerhaus
Pölkenstraße 4
Wohnhaus von ca. 1700, Ladenfläche
im EG, im Hof ehemaliges Waschhaus
und Schweinestall. Letzte Umbau-
phase 1906, aktuell in Sanierung. 
Zu Führungen geöffnet: 
11:30 | 12:30 | 13:30 Uhr

      Bürgerhaus
Hölle 10 
Ständerbau von 1410 mit Hausorgel,
Seitenflügel von 1709 mit
Bohlenstube, Scheune von 1696.
Orgelkonzert um 18 Uhr.
Führungen: halbstündlich
Geöffnet: 10 ‒ 19 Uhr

Manche Objekte öffnen nur
früh, manche nur spät!

EULE
Wir starten später

LERCHE
Hier läuft ´ s nur früh

      Sternwarte
Zwergkuhle 6a
Ehemaliger Trinkwasserhochbehälter,
heute Observatorium.
Führungen und Sonnen-
beobachtungen: auf Anfrage
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr
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1       Deutsches Fachwerkzentrum
Blasiistraße 11
Barocker Handelshof um 1710,
aufwändige Zierausmauerung.
Besichtigung vom Hof aus. Ausstellung
historischer Bautechniken und -
materialien im Seitenflügel.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

      Wissenschaftsladen
Markstraße 12
Kühn & Klug - PopUp-Wissenschafts-
laden des Julius-Kühn-Instituts.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Jugendbauhütte Quedlinburg
Aegidiikirchhof 1
Präsentation handwerklicher Arbeiten
am Projekt St. Aegidii und Infos
weiteres Engagement.
Geöffnet: 12 ‒ 16 Uhr

      Altes Gefängnis
Weberstraße 22
Ehem. Gefängnis, festungsartiger
Backsteinbau, 1840, heute „Harzer
Tafel“. Gegrilltes und Getränke
Führungen: auf Anfrage
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Hofgalerie im Ackerbürgerhof
Konvent 27
Hofanlage, imposante Fachwerk-
scheune aus dem 17. Jh. Kunst-
ausstellung „Vielfalt“ vom Künstler
aus Franken.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Garnisionsverein
Am Schiffbleek 4
Museale Ausstellung der
Militärgeschichte zur Kaiserzeit. 
Führungen: auf Anfrage 
Geöffnet: 11 ‒ 16 Uhr

      Altes Wasserwerk
Am Schiffbleek 6
Erbaut 1881. Ausstellung zum Thema
Wasserversorgung damals und heute,
Wasserverkostung.
Geöffnet: 14 ‒ 18 Uhr
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      Stiftskirche St. Servatii
Schloßberg 1
Nach 1070 über mehreren
Vorgängerbauten errichtete Basilika,
sächsischer Stützenwechsel, eine der
bedeutendsten hochromanischen
Kirchen Deutschlands, Kirchenschatz.
Geöffnet: 10 ‒ 15:30 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Kulturkirche St. Blasii
Blasiistraße 6
Um 1231, Teile des Turms um 1000,
barocker Umbau, Innenausstattung
nahezu vollständig erhalten.
Entweihter Veranstaltungsort.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Kirche St. Benedikti
Marktkirchhof 1
Spätgotische Hallenkirche auf Grund-
mauern einer romanischen Basilika,
zahlreiche Umbauten, Kunstwerke aus
verschiedenen Stilepochen
Geöffnet: 12 ‒ 17 Uhr

      Mausoleum
Marktkirchhof 1 
Repräsentatives Grufthaus von 1726,
1771 erneuert, barocke Portale mit
Trauernden. Restaurierung 2000.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

      Kirche St. Mathilde
Neuendorf 4
Katholische Pfarrkirche, erbaut 1858
vom Architekten Friedrich von Schmidt,
bedeutendsamer Neogotiker
Österreichs. Geweiht der Heiligen
Mathilde, Ehefrau König Heinrich I.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

      Kirche St. Aegidii
Aegidiikirchhof 1
Pfarrkirche 13. Jh., gotische
Architektur, Schnitzaltar von 1430,
Nothnagelorgel von 1651, Friedhof mit
einzigartiger Gräberkultur.
Führungen: nach Bedarf
Geöffnet: 12 ‒ 18 Uhr

      Kirche St. Nikolai
Neustädter Kirchhof 1 
Ursprünglich um 1020 dreischiffige
Basilika, gotischer Westbau, Anbau
Chor 13. Jh., weitere Anbauten im 
15. Jh., barocke Innenausstattung.
Geöffnet: 11 ‒ 17 Uhr

      Kirche St. Wiperti
Wipertistr. 4 
Romanische Pfeilerbasilika mit
ottonischer Umgangskrypta, 1020,
Friedhof mit einzigartigen Grüften.
Ausstellung der Malerin Beatrice
Falck aus Dresden.
Führungen durch Verein
Geöffnet: 11:30 ‒ 17 Uhr

      Adelshof 
Wordgasse 4
Besichtigung der Arbeiten des
Deutschen Fachwerkzentrums, Vor-
führung historischer Bautechniken,
Ausstellung restaurierter Exponate.
Eindrucksvolles, barockes Ensemble
mit Wohn- und Speicherbauten.
Führungen: 10 | 16 | 17 Uhr
Geöffnet: 10 ‒ 11 Uhr | 16 ‒ 18 Uhr

      Rathaus
Markt 1
Erstmals 1310 erwähnt, im Kern
spätgotisch, im 17. Jh. umgebaut. Vor
dem Gebäude, der steinerne Roland.
Ausstellung „30 Jahre Welterbe“.
Führungen: stündlich, 
zwischen 10:30 und 16:30 Uhr
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Grünhagenhaus
Markt 2
Barockbau von 1701, weitläufige
Hofanlage, Pumpbrunnen. Vom Hof
aus zu besichtigen.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      GutsMuths-Denkmal
Pölle
Figurengruppe mit J.C.F. GutsMuths
und Carl Ritter.
Frei zugänglich
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Mathildenbrunnen: 
Historische Holzspiele und
Fachwerkmodell. 
11 – 17 Uhr

Wordgarten: 
Kistenklettern, Hüpfburg, 
Spielemobil, Bubblebahn,
Kinderschminken, Basteln etc.
10:30 – 17 Uhr

4

Früh geöffnet und früh geschlossen
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Gastronomische Angebote vor Ort

i

Quedlinburg-Information

i INFO zum Tag des off. Denkmals

Welterbegebiet: 
Straßenmusiker untermalen 
den Tag an 5 Standorten. 
11 – 17 Uhr



      Bürgerhaus
Gildschaft 8
Wohnhaus in Sanierung, erbaut
1665, zweigeschossiger Fachwerk-
bau, profilierte Schiffskehlen.
Geöffnet: 10:30 ‒ 13:30 Uhr

      Bürgerhof
Hohe Straße 27 
Im Kern barocke Anlage, Hofflügel
Mitte 17. Jh. Imposantes Treppen-
haus und großbürgerliche Räume.
Ausstellung „Bauen im Bestand“.
Geöffnet: 11 ‒ 17 Uhr

      Bürgerhaus
Goldstraße 15 
Einfaches Fachwerkhaus von 1670,
denkmalgerecht saniert und
energetisch modern ausgestattet.
Zu Führungen geöffnet: 
10 | 11 | 12 Uhr

      Küsterhaus
Aegidiikirchhof 3
Mehrfach überbautes Küsterhaus,
zweischiffige, barocke Hausanlage.
Geöffnet: 10 ‒ 15 Uhr

      Küsterhaus
Aegidiikirchhof 3a
Mehrfach überbautes Küsterhaus,
zweischiffige, barocke Hausanlage.
Geöffnet: 11 ‒ 13:30 Uhr

      Himmlischer Hof
Breite Straße 33
Hofanlage von 1477. Verziertes Fach-
werk der Spätgotik, vermutlich Teil
des ehem. Franziskanerklosters.
Barocke Umbauten. 
Hofflohmarkt, Erfrischungen. 
Geöffnet: 10 ‒ 15 Uhr

      Bürgerhaus
Weberstraße 6
Fachwerkhaus von 1679 mit spät-
klassizistischem Fassadendekor. 
In Sanierung, nur von außen zu
besichtigen. Grillwurst und Getränke.
Geöffnet: 11 ‒ 15 Uhr

      Bürgerhaus
Klink 7
Zweigeschossiger Fachwerkständer-
bau, laut Bauforschung von 1267 und
Teil des ehem. Franziskanerklosters. 
Kaffee, Kuchen und Waffeln.
Geöffnet: 9:30 ‒ 19 Uhr

      Bürgerhaus
Finkenherd 1/2
Geschoßbau um 1500, Platzanlage: 
Ort der Antragung der Königskrone 
an Sachsenherzog Heinrich. 
Nur von außen zu besichtigen.

      Barockscheune
Damm 8
18 Jh., eine der größten, agrar-
historisch bedeutsamen Scheunen,
heute denkmalgerecht zu Wohnungen
umgebaut. 
Zu Führungen geöffnet: 
10 | 11 Uhr

      Pölkenhof
Pölkenstraße 38
Ackerbürgerhof, barocke Fachwerk-
bauten, Zierausmauerung.
Ausstellung historischer Radio- und
Rundfunkgeräte. Heute Gastronomie
und Hotel.
Geöffnet: 12 ‒ 18 Uhr

      Bürgerhaus
Pölkenstraße 4
Wohnhaus von ca. 1700, Ladenfläche
im EG, im Hof ehemaliges Waschhaus
und Schweinestall. Letzte Umbau-
phase 1906, aktuell in Sanierung. 
Zu Führungen geöffnet: 
11:30 | 12:30 | 13:30 Uhr

      Bürgerhaus
Hölle 10 
Ständerbau von 1410 mit Hausorgel,
Seitenflügel von 1709 mit
Bohlenstube, Scheune von 1696.
Orgelkonzert um 18 Uhr.
Führungen: halbstündlich
Geöffnet: 10 ‒ 19 Uhr

Manche Objekte öffnen nur
früh, manche nur spät!

EULE
Wir starten später

LERCHE
Hier läuft ´ s nur früh

      Sternwarte
Zwergkuhle 6a
Ehemaliger Trinkwasserhochbehälter,
heute Observatorium.
Führungen und Sonnen-
beobachtungen: auf Anfrage
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr
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1       Deutsches Fachwerkzentrum
Blasiistraße 11
Barocker Handelshof um 1710,
aufwändige Zierausmauerung.
Besichtigung vom Hof aus. Ausstellung
historischer Bautechniken und -
materialien im Seitenflügel.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

      Wissenschaftsladen
Markstraße 12
Kühn & Klug - PopUp-Wissenschafts-
laden des Julius-Kühn-Instituts.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Jugendbauhütte Quedlinburg
Aegidiikirchhof 1
Präsentation handwerklicher Arbeiten
am Projekt St. Aegidii und Infos
weiteres Engagement.
Geöffnet: 12 ‒ 16 Uhr

      Altes Gefängnis
Weberstraße 22
Ehem. Gefängnis, festungsartiger
Backsteinbau, 1840, heute „Harzer
Tafel“. Gegrilltes und Getränke
Führungen: auf Anfrage
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Hofgalerie im Ackerbürgerhof
Konvent 27
Hofanlage, imposante Fachwerk-
scheune aus dem 17. Jh. Kunst-
ausstellung „Vielfalt“ vom Künstler
aus Franken.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Garnisionsverein
Am Schiffbleek 4
Museale Ausstellung der
Militärgeschichte zur Kaiserzeit. 
Führungen: auf Anfrage 
Geöffnet: 11 ‒ 16 Uhr

      Altes Wasserwerk
Am Schiffbleek 6
Erbaut 1881. Ausstellung zum Thema
Wasserversorgung damals und heute,
Wasserverkostung.
Geöffnet: 14 ‒ 18 Uhr
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      Stiftskirche St. Servatii
Schloßberg 1
Nach 1070 über mehreren
Vorgängerbauten errichtete Basilika,
sächsischer Stützenwechsel, eine der
bedeutendsten hochromanischen
Kirchen Deutschlands, Kirchenschatz.
Geöffnet: 10 ‒ 15:30 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Kulturkirche St. Blasii
Blasiistraße 6
Um 1231, Teile des Turms um 1000,
barocker Umbau, Innenausstattung
nahezu vollständig erhalten.
Entweihter Veranstaltungsort.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Kirche St. Benedikti
Marktkirchhof 1
Spätgotische Hallenkirche auf Grund-
mauern einer romanischen Basilika,
zahlreiche Umbauten, Kunstwerke aus
verschiedenen Stilepochen
Geöffnet: 12 ‒ 17 Uhr

      Mausoleum
Marktkirchhof 1 
Repräsentatives Grufthaus von 1726,
1771 erneuert, barocke Portale mit
Trauernden. Restaurierung 2000.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

      Kirche St. Mathilde
Neuendorf 4
Katholische Pfarrkirche, erbaut 1858
vom Architekten Friedrich von Schmidt,
bedeutendsamer Neogotiker
Österreichs. Geweiht der Heiligen
Mathilde, Ehefrau König Heinrich I.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

      Kirche St. Aegidii
Aegidiikirchhof 1
Pfarrkirche 13. Jh., gotische
Architektur, Schnitzaltar von 1430,
Nothnagelorgel von 1651, Friedhof mit
einzigartiger Gräberkultur.
Führungen: nach Bedarf
Geöffnet: 12 ‒ 18 Uhr

      Kirche St. Nikolai
Neustädter Kirchhof 1 
Ursprünglich um 1020 dreischiffige
Basilika, gotischer Westbau, Anbau
Chor 13. Jh., weitere Anbauten im 
15. Jh., barocke Innenausstattung.
Geöffnet: 11 ‒ 17 Uhr

      Kirche St. Wiperti
Wipertistr. 4 
Romanische Pfeilerbasilika mit
ottonischer Umgangskrypta, 1020,
Friedhof mit einzigartigen Grüften.
Ausstellung der Malerin Beatrice
Falck aus Dresden.
Führungen durch Verein
Geöffnet: 11:30 ‒ 17 Uhr

      Adelshof 
Wordgasse 4
Besichtigung der Arbeiten des
Deutschen Fachwerkzentrums, Vor-
führung historischer Bautechniken,
Ausstellung restaurierter Exponate.
Eindrucksvolles, barockes Ensemble
mit Wohn- und Speicherbauten.
Führungen: 10 | 16 | 17 Uhr
Geöffnet: 10 ‒ 11 Uhr | 16 ‒ 18 Uhr

      Rathaus
Markt 1
Erstmals 1310 erwähnt, im Kern
spätgotisch, im 17. Jh. umgebaut. Vor
dem Gebäude, der steinerne Roland.
Ausstellung „30 Jahre Welterbe“.
Führungen: stündlich, 
zwischen 10:30 und 16:30 Uhr
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Grünhagenhaus
Markt 2
Barockbau von 1701, weitläufige
Hofanlage, Pumpbrunnen. Vom Hof
aus zu besichtigen.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      GutsMuths-Denkmal
Pölle
Figurengruppe mit J.C.F. GutsMuths
und Carl Ritter.
Frei zugänglich
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Mathildenbrunnen: 
Historische Holzspiele und
Fachwerkmodell. 
11 – 17 Uhr

Wordgarten: 
Kistenklettern, Hüpfburg, 
Spielemobil, Bubblebahn,
Kinderschminken, Basteln etc.
10:30 – 17 Uhr

4

Früh geöffnet und früh geschlossen
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Gastronomische Angebote vor Ort

i

Quedlinburg-Information

i INFO zum Tag des off. Denkmals

Welterbegebiet: 
Straßenmusiker untermalen 
den Tag an 5 Standorten. 
11 – 17 Uhr



      Stiftsberg mit Stiftskirche
und Schloss
Schloßberg 1
Königspfalz König Heinrich I., gefolgt
von der Gründung des freiweltlichen
Damenstifts durch Witwe Mathilde. 
In Sanierung. Zugang zu den Schloss-
gärten gegenüber Schlossberg Nr. 29.
Nur von außen zu besichtigen.

      Museum Lyonel Feininger 
mit Klopstock-Gartenhaus
Schloßberg 11
Fachwerkbauten um 1660, landwirt-
schaftlicher Gutshof der Stiftsabtei.
Von außen zu besichtigen. 
Klopstock-Gartenhaus mit Café,
zweigeschossiger, um 1780
entstandener Fachwerkbau. 
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Literaturmuseum im
Klopstockhaus
Schloßberg 12
Geburtshaus des Dichters Friedrich
Gottlieb Klopstock (1724).
Fachwerkbau um 1570, Zwerchhaus,
säulengestützte Erker.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Fachwerkmuseum im 
Ständerbau 
Wordgasse 3
Hochständerbau um 1330, eines der
ältesten erhaltenen Fachwerke.
Dauerausstellung zur Fachwerk- und
Stadtgeschichte.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Museum Klosterkirche 
St. Marien 
Münzenberg 16
Teile der Klosterkirche  (986/1250),
Teile des südlichen Seitenschiffes
erlebbar: Sanktuarium, Apsis und
Glockenturm. Führung durch Verein. 
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

 
Wert-voll: Unbezahlbar oder unersetzlich?
Geöffnete Denkmäler in Quedlinburg 
am 14. September 2025

Tag des offenen 
Denkmals

      Marktplatz
Marktplatz
Filmreihe „Blick hinter den
Bauzaun“ und großformatige
historische Fotos. Sitzmöglichkeiten
vorhanden.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Gartenhaus im 
Barockgarten Stiftsberg 
Schlossberg 1 
Barocke Gartenanlage mit 
neu entstandenem, neobarockem
Gartenhaus nach Vorlage
historischer Pläne.
Frei zugänglich

      Abteigarten
Abteigasse / Brühlstraße
Am Fuße des Schlossberges im 
18. Jh. im barocken Stil angelegt,
Wasserbecken im Mittelpunkt,
Verbindung zwischen Schlossberg
und Brühlpark.
Geöffnet: 9 ‒ 20 Uhr

      Zentralfriedhof
Badeborner Weg 15 
(nicht auf der Karte)
Städtischer Friedhof von 1904, als
Landschaftspark des 19. Jh. ange-
legt, prachtvolle neoromanische
Kapelle, kunstvolle Grabmale.
Geöffnet: 9 ‒ 17 Uhr

      Johannishain
Stresemannstraße
Parkanlage mit Bismarckturm 
von 1896, ältester seiner Art in
Sachsen-Anhalt.
Geöffnet: 8 ‒ 18 Uhr

      Brühlpark
Brühlstraße
Erste Erwähnung 1179 beim
Wipertikloster, im 18. Jh.
Erweiterung zum Landschafts-
park nach englischem Vorbild,
Gartendenkmal.
Frei zugänglich
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Hier geht’s zur 
offiziellen App

Tag des offenen Denkmals: Eröffnung
am Sonntag, 14. September, um 10 Uhr
im Adelshof, Wordgasse 4

Kostenfreie Sonderführungen

Stadt Gernrode

Stiftskirche St. Cyriakus
Burgstraße 3
Erstmals erwähnt im Jahr 961.
Bedeutende ottonische, dreischiffige
Basilika mit Stützwechsel. Ältestes
erhaltenes Heiliges Grab in
Deutschland.
13 Uhr: Führung mit Kant. Rittweger
14 Uhr: Öffentliche Führung
Geöffnet: 12 ‒ 17 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

Anhaltinisches
Harzbahnmuseum 
Bahnhofsgelände
Modellbahnschau mit Bastelstand.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Alte Elementarschule
St.-Cyriakusstr. 2
Schul- und Stadtmuseum in einer
1533 gegründeten protestantischen
Elementarschule. Führungen durch
den Verein.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Harzer Uhrenmuseum 
Lindenstraße 7
Ausstellung Historischer Uhren
sowie der größten Kuckucksuhr
außerhalb des Schwarzwaldes
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Biedermeier-Wohnung  
Lindenstraße 7
Private Wohnung mit Zimmern im
Originalzustand des Biedermeier
aus der Zeit 1815 bis 1848.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Bad Suderode

Alte Kirche
Schulstr. 18
Rechteckiges Kirchenschiff aus
dem 12. Jh., Chorturm, halbkreis-
förmige Apsis mit qualitätsvollen,
spätromanischen Ausmalungen.
Führung: 14 Uhr
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Kurpark
Rathausplatz
Nach Wiederentdeckung der
Kalziumquelle 1819 angelegte
Anlage des Kurbades,
Umgestaltung Kurpark in
englischen Landschaftspark 1934,
denkmalgeschützt.
Frei zugänglich

Bergwerksbauwerk 
Lessinghöhle
Brinkstraße
Heute verschlossener Eingang in
das ehemalige Stollensystem aus
dem 16. Jh., Denkmal des
Bergbaus im Harz. 
Frei zugänglich

Bürgerfrühstück
am Samstag, 13. September 2025, ab 10 Uhr
auf dem Marktplatz

Vereine, Kunst- und Kulturschaffende, Organisationen,
Gewerbetreibende und Kommunalpolitiker kommen hier von 
10 bis 14 Uhr zusammen, präsentieren sich und kommen ins
Gespräch. Das bürgerschaftliche Engagement steht im Mittelpunkt. 

10:00 Uhr    

10:30 Uhr     
11:00 Uhr     
12:00 Uhr     
ab 10 Uhr     

10:30 Uhr

11:00 Uhr

16:30 Uhr

17:30 Uhr

11:00 & 
14:00 Uhr 

„Rundgang durch das Rathaus“, stündl., letzte Führung 16:30 Uhr 
Treffpunkt: vor dem Rathaus
„Die geologischen Besonderheiten des Quedlinburger Sattels. 
Ein Ritt durch die Erdgeschichte im UNESCO- Welterbe“ 
(UNESCO Global Geopark) 
Treffpunkt: im Rathaus, 1. Obergeschoss
„Ein baugeschichtlicher Rundgang, vom Hochständerbau bis
zum Rathaus – Teil 1“ (T. Schmelz) 
Treffpunkt: im Ständerbaumuseum
„Ein baugeschichtlicher Rundgang, vom Hochständerbau bis
zum Rathaus – Teil 2“ (T. Schmelz) 
Treffpunkt: vor dem Rathaus
„Rundgang durchs Welterbe“, Stadtführung der Quedlinburger
Tourismus GmbH
Treffpunkt: vor der Stadtinformation (QTM), Markt 4

Wir danken unseren Sponsoren:

Eröffnung durch Oberbürgermeister Frank Ruch und 
Dr. Sylvia Marschner, Vorsitzende des Stadtrates
Siegerehrung Stadtradeln 
Verleihung der Ehrenamtstaler 2025
Ausfahrt der 14. Quedlinburger Landpartie
Kurzfilme auf der Videowand



ANZEIGE
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Auszeichnung für vorbildliche Kinder- und Jugendbeteiligung

Fördermittel für den Dachverein Reichenstrasse e.V.

Die Welterbestadt Quedlinburg wurde als eine 
von vier Pilotkommunen in Sachsen-Anhalt mit 
der Auszeichnung „Pilotkommune Kinder- und 
Jugendbeteiligung 2025“ geehrt. Diese Aus­
zeichnung würdigt den herausragenden Bei­
trag zur Weiterentwicklung der kommunalen 
Kinder- und Jugendbeteiligung im Land Sach­
sen-Anhalt.
Kinder- und Jugendbeteiligung bedeutet, dass 
Kinder und Jugendliche aktiv an Entscheidun­
gen beteiligt werden, die ihr Leben betreffen. 
Es geht darum, ihnen altersgerechte Möglich­
keiten zu geben, ihre Meinungen zu äußern, Ideen einzubringen und 
an der Gestaltung ihrer Lebenswelt mitzuwirken. Unsere Kolleginnen 

Am 5. August fand in den Räumlichkeiten 
des Dachvereins Reichenstraße e.V. eine 
feierliche Übergabe der Fördermittel 
durch Susanne Bethke, Abteilungsleiterin 
Kultur in der Staatskanzlei und im Minis­
terium für Kultur, statt. Anwesend waren 
außerdem Dennis Kusch, Sachgebiets­
leiter der Abteilung Jugend und Sport in 
der Welterbestadt Quedlinburg, sowie 
Stefan Helmholz, Geschäftsführer des Vereins. Die jährliche Fördersum­
me von 26.000 Euro aus dem Landeshaushalt sichert die finanzielle Basis 
für die vielfältigen Angebote in der Reichenstrasse. Durch zusätzliche 
Drittmittel - unter anderem durch Zuwendungen der Bürgerstiftung 
für Quedlinburg, des Landkreises Harz, Lotto-Toto sowie der Welterbe­
stadt Quedlinburg - kann der Verein die Kosten seiner soziokulturellen 
Schwerpunktveranstaltungen decken, die seit vielen Jahren das kultu­
relle Leben der Stadt bereichern. Dazu zählen Konzert-, Kino- und Ka­
barettveranstaltungen, die Harzmovienale, das Theatercamp Klangspiel 
sowie die Fête de la Musique. Außerdem entstehen in enger Zusam­
menarbeit mit der Kinder- und Jugendarbeit jedes Jahr Highlights wie 

die Kinderstadt Andershausen und der 
Quedlinburger Bücherfrühling.
Frau Bethke nutzte die Gelegenheit, zu 
einem Rundgang. Dieser begann im Kin­
derladen, in dem Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren regelmäßig ab 12 Uhr spie­
len, musizieren und Hausaufgaben ma­
chen. Unterstützt durch die Harzer Tafel,  
wird hier auch gekocht und gemeinsam 

gegessen lernen die Kinder gesundes Essen und hauswirtschaftliche 
Grundsätze kenn. Auch das gemeinsame Abwaschen wird hier geför­
dert, wie der Geschäftsführer augenzwinkernd betonte.
Weiter ging es in das Schülercafé genutzt wird. Anschließend wurde das 
Programmkino besichtigt, das laut Herrn Helmholz das kleinste regel­
mäßig bespielte Kino Sachsen-Anhalts sei – möglicherweise sogar in 
ganz Deutschland. Den Abschluss bildete der große Saal, in dem gerade 
Proben für das Kindertheaterstück „Gefühlslabor“ liefen. Nach einer ex­
klusiven Probeaufführung wurde dort der Fördermittelbescheid feier­
lich übergeben.

Alte Schule saniert 
Seit April 2024 wurde das ehemalige Schulgebäude in Bad Suderode 
saniert. Die Fenster und die Elektroanlage wurden erneuert, Akustik­
decken eingezogen und neue Heizkörper installiert. Darüber hinaus 
wurde auch die Hauseingangstür aufgearbeitet. Der Jugendclub mit 
den Jugendlichen hat mit Beginn der Sanierungsarbeiten ein Aus­
weichquartier in Gernrode bezogen. Jetzt ist der Umzug zurück in die 
sanierten und modern ausgestatteten Räume in der letzten Augustwo­
che geplant. Nicht nur der Jugendclub, das ganze Haus, wurde komplett 
saniert. Die Welterbestadt Quedlinburg hat mehr als 400 000 Euro inves­
tiert. Entstanden ist neben dem großen Raum für den Jugendclub mit 
neuer Küche ein zweiter künftig zum Jugendclub gehörender Raum. 
Komplett neu gestaltet sind die Sanitäranlagen im gesamten Haus. 
Im Obergeschoss sind neben einem großen Raum, der für Veranstal­
tungen unterschiedlichster Art genutzt werden kann, auch zwei Bü­
roräume entstanden. Das Nutzungskonzept für diese Räumlichkeiten 
wird gemeinsam mit Ortsbürgermeister Gerd Adler und der Stadtver­
waltung entwickelt. Das Dachgeschoß wurde so hergerichtet, dass dort 
Lagermöglichkeiten vorhanden sind. Für den zweiten Rettungsweg 
wurde an der Rückseite des Gebäudes eine Wendeltreppe installiert. 

und Kollegen haben eine engagierte Jugend­
gruppe bei einem selbst organisierten Bar­
camp, einer Berlinreise und anderen kreativen 
Projekten unterstützt und den Beteiligungspro­
zess entscheidend vorangetrieben. Zukünftig 
soll Jugendbeteiligung in der Stadt strukturell 
etabliert und durch stärkere Netzwerke beglei­
tet werden.
Neben intensiver fachlicher Beratung und 
praxisorientierten Weiterbildungsangeboten 
erhielten die Pilotkommunen auch eine finan­
zielle Förderung in Höhe von bis zu 21.400 Euro. 

Finanziert wird diese Förderung durch das Ministerium für Arbeit, Sozi­
ales, Gesundheit und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt.

Blick in großen komplett neugestalteten 
Raum des Jugendklubs. 

Alten Schule in Bad Suderode wurde seit April 2024 im 
Auftrag der Welterbestadt Quedlinburg umfangreich 
saniert und umgebaut. 
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500 Plätze und moderne Technik – Bodelandhalle rüstet auf

Große Resonanz auf Aufruf „Äbtissin gesucht!“ 

In der Bodelandhalle schreiten die Modernisie­
rungsarbeiten planmäßig voran. Kernstück des 
Projekts ist der Einbau von drei ausziehbaren 
Teleskoptribünen unterhalb der Empore. Jede 
Tribüne bietet zukünftig Platz für 100 Personen 
und lässt sich auf Rollen aus- und wieder einfah­
ren. Zusammen mit den bestehenden Plätzen 
erhöht sich die Gesamtkapazität der Halle damit 
von bisher 199 auf 500 Sitz- und Stehplätze. Im 
eingefahrenen Zustand dienen die hölzernen 
Frontflächen der Tribünen zugleich als Prall­
schutzwände – hinterlegt mit stoßdämpfen­
dem Material für den Sportbetrieb.
Der Tribüneneinbau ist der Hauptbestandteil 
der Gesamtmaßnahme. Mit der steigenden Zu­
schauerzahl steigen auch die Anforderungen 
an Sicherheit und Komfort. Daher werden im 
Rahmen der Arbeiten eine moderne Be- and 
Entlüftungsanlage mit zwei Wärmepumpen 
installiert. Zusätzlich umfassen die Maßnahmen die Installation einer 
neuen Brand- und Sprachalarmierungsanlage.  

Für die neue Dauerausstellung auf dem 
Quedlinburger Stiftsberg entsteht derzeit 
eine außergewöhnliche Porträtgalerie: Im 
neugestalteten Blauen Saal werden künf­
tig alle Äbtissinnen des freiweltlichen Da­
menstifts in großformatigen Bildern zu se­
hen sein. Da von den Äbtissinnen vor dem 
16. Jahrhundert keine zeitgenössischen Port­
räts existieren, werden ihre Gesichter mithil­
fe moderner Bildbearbeitung rekonstruiert 
– basierend auf Aufnahmen heutiger Frauen. 
Der Aufruf zur Teilnahme hatte eine über­
wältigende Resonanz erfahren: Insgesamt 
101 Frauen aus Quedlinburg, dem Harzkreis 
und ganz Deutschland haben sich bewor­
ben. Aus ihnen wurden 24 Darstellerinnen 
ausgewählt, die am 23. August 2025 von 8 
bis 17 Uhr im Stadtarchiv professionell foto­
grafiert werden. 
Die entstandenen Porträts werden anschlie­

ßend digital mit historischer Gewandung 
und Accessoires versehen. So entstehen re­
alistische Bilder, die Geschichte und Gegen­
wart auf eindrucksvolle Weise verbinden. 
Anlass für das Projekt ist die Neugestaltung 
der Dauerausstellung auf dem Stiftsberg, die 
ab 28. März 2026 öffnet.

Der Stiftsberg Quedlinburg ist das Herzstück des 
UNESCO-Weltkulturerbes der Welterbestadt Qued-
linburg und zählt zu den bedeutendsten Stätten 
deutscher Geschichte. Hier wurde 936 am Grab 
König Heinrichs I. das freiweltliche Damenstift ge-
gründet, das 866 Jahre lang eine zentrale Rolle in 
Politik, Religion und Kultur spielte. 

Über das Ergebnis des Fotoshootings halten 
wir Sie auf dem laufenden und informieren 
in der nächsten Qurier-Ausgabe. (Der Fototer­
min fand nach dem Redaktionsschuss statt.) 

für die Ausstellung im neuen
Schlossmuseum

 ÄBTISSIN 
GESUCHT

nähere Infos: 

Eine grüne Begrüßung: Der JKI-Kreisel
Der Kreisverkehr vor dem Hauptsitz des Julius Kühn-Instituts (JKI) in 
Quedlinburg erstrahlt in voller Blütenpracht. Künftig werden so alle 
Besucherinnen und Besucher der Welterbestadt Quedlinburg durch 
den „JKI-Kreisel“ willkommen geheißen und darüber hinaus direkt auf 
das Institut aufmerksam gemacht. Mit viel Liebe zum Detail hatte das 
JKI den Kreisel bepflanzt und wird ihn ab sofort jahreszeitlich passend 
und insektenfreundlich bepflanzen und pflegen. 
Wir freuen uns sehr über dieses grüne Aushängeschild!
Vielen Dank für die schöne Bepflanzung und wir hoffen, dass die Pflan­
zen sich auf Dauer an ihrem Standort wohlfühlen und als ein freundli­
cher, grüner Willkommensgruß wahrgenommen werden.
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Die neuen Tribünen wurden in Bayern maßge­
fertigt, angeliefert und direkt vor Ort montiert. 
Mit einer Länge von jeweils rund zwölf Metern 
und fünf Sitzreihen pro Block bieten sie opti­
male Sicht auf das Spielfeld. Der Zugang erfolgt 
über die Empore und eine mittig angelegte 
Treppe, ergänzt durch seitliche Absturzsiche­
rungen und Geländer.
Nach Abschluss des Tribüneneinbaus folgen 
noch Restarbeiten – darunter die Installation von 
Brandmeldern an der Hallendecke und der Prall­
schutz an den beiden neuen Brandschutztüren. 
Im Anschluss stehen die technischen Abnahmen 
an. Die Baukosten belaufen sich auf insgesamt 
rund 1,4 Millionen Euro. Davon stammen 667.500 
Euro aus der Sportstättenförderung des Landes 
Sachsen-Anhalt; den verbleibenden Anteil finan­
ziert die Welterbestadt Quedlinburg. Die Halle 
ist seit Anfang April 2025 für den Schul- und Ver­

einssport geschlossen. Ab November soll sie wieder zur Verfügung ste­
hen – dann mit deutlich mehr Platz für Zuschauerinnen und Zuschauer 
und einer feierlichen Wiedereröffnung.
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Neues Erhaltungsgebiet für Wildpflanzen bei Quedlinburg

21. Dixieland- & Swingtage

Im Naturdenkmal „Trog“ bei Quedlinburg wurde das erste genetische 
Erhaltungsgebiet für einen Hotspot von Wildpflanzen für Ernährung 
und Landwirtschaft (WEL) eingerichtet. Ziel ist es, die Vielfalt wichti­
ger Pflanzenarten dauerhaft zu sichern. Das Projekt ist Teil einer Initi­
ative des Bundesministeriums für Landwirtschaft und wird vom Julius 
Kühn-Institut (JKI) koordiniert.
Im „Trog“ konnten 18 Arten von Wildpflanzen identifiziert werden, dar­
unter Wilde Möhre, Gemeiner Spargel und Sand-Thymian. Diese Pflan­
zen sind für die Ernährung und Landwirtschaft von besonderer Bedeu­
tung. Die Pflege des Gebietes erfolgt in Zusammenarbeit mit Schäfer 
Dietmar Festerling, dessen Schafbeweidung Verbuschung verhindert 
und typische Arten offener Lebensräume fördert.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Sammlung und Einlagerung von Saat­
gut in Genbanken. Diese Sicherheitskopien dienen der Forschung und 
künftigen Erhaltungsmaßnahmen. Bundesweit sollen etwa 60 solcher 
Hotspots entstehen.
Das Projekt IsWEL („In-situ-Erhaltung von Wildpflanzen für Ernährung 
und Landwirtschaft“) wird vom JKI gemeinsam mit den Hochschulen 
Anhalt, Geisenheim und Osnabrück getragen. Das JKI in Quedlinburg 
übernimmt die bundesweite Betreuung weiterer genetischer Erhal­
tungsgebiete.

4.900 Besucher haben die 18 Veranstaltungen der 21. Dixieland- & 
Swingtage vom 27. bis 29. Juni 2025 besucht. Während des dreitägi­
gen Festivals konnten gleich drei Jubiläen gefeiert werden, der 20. 
"Dixie-Train", die zehnte Teilnahme der Band Dreamboat Ramblers aus 
Nordrhein-Westfalen und der 5. S(w)ing Gottesdienst in der Markt­
kirche. Weitere Höhepunkte waren unter anderem das Johannesfest 
in der Alten Elementarschule Gernrode, die Eröffnungsveranstaltung 
auf dem Marktkirchhof und Jazz in der City. Der Freundeskreis "Qued­
linburg swingt" e.V. bedankt sich bei allen Unterstützern, Sponsoren, 
Bands, Helfern und Vereinsmitgliedern sowie Besuchern der Veran­
staltungen. Der Vorstand hat beschlossen, die 22. Quedlinburger Di­
xieland- & Swingtage vom 26.-28. Juni 2026 vorzubereiten und durch­
zuführen. Über Hilfe und aktive Mitarbeit würden sie sich freuen, da 
alle Mitwirkenden ehrenamtlich tätig sind. Weitere Informationen gibt 
es unter: www.quedlinburg-swingt.de. 

Mit dem neuen Hotspot im „Trog“ wird ein wichtiger Beitrag zum 
Schutz der biologischen Vielfalt und zur nachhaltigen Nutzung pflanz­
engenetischer Ressourcen geleistet.

Foto: © Landkreis Harz/Pressestelle

Mitgliederversammlung des Fördervereines Freiwillige Feuerwehr 
Quedlinburg Standort Schillerstraße e.V.

Am 8. August 2025 fand die Mitglie­
derversammlung des Fördervereins 
Freiwillige Feuerwehr Quedlinburg 
Standort Schillerstraße e.V. statt. Das 
Tagungspräsidium begrüßte 25 Anwe­
sende, darunter den 1. Vorsitzenden 
Ulrich Thomas MdL, 2. Vorsitzenden 
Sebastian Petrusch, Oberbürgermeis­
ter Frank Ruch, Schatzmeister Tino 
Schmidt und Ortswehrleiter Christian 
Albrecht.
Im Geschäftsbericht 2024 hob Ulrich 
Thomas hervor, dass satzungsge­
mäß ein beachtlicher Wert von rund 
10.000 Euro zur Förderung der Orts­
feuerwehr umgesetzt wurde. Der 

Rechnungsprüfbericht wurde von Sebastian Petrusch verlesen; die 
Prüfung ergab Plausibilität und Nachvollziehbarkeit der Einnahmen 
und Ausgaben. Der Haushalt sowie die Jahresrechnung wurden be­
schlossen.
Zu Wort meldeten sich Oberbürgermeister Frank Ruch: „Die Kombina­
tion macht’s! Zwischen Kinder- & Jugendfeuerwehr zu den aktiven Ein­
satzkräften bis zur Alters-& Ehrenabteilung ist jede Abteilung wichtig. 
Denn nur die Kombination aus allen bildet ein ganzes System“. Horst 
Voitel, Abteilungsleiter der Alters-& Ehrenabteilung, dankte dem För­
derverein für die gute Zusammenarbeit.
Stolz übergaben außerdem Ulrich Thomas und Sebastian Petrusch 
dem Ortswehrleiter Christian Albrecht eine neue Reanimationspuppe 
der Firma Leardal. Hiermit kann über alle Abteilungen hinweg regel­
mäßig auch die wertvolle Fähigkeit, im Notfall effektiv handeln und 
Leben retten zu können, wahrgenommen werden. Nach dem Schluss­
wort des 1. Vorsitzenden klang der Abend gemütlich aus.
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Neuer digitaler Infopoint am Bahnhof

Wer in Quedlinburg am Bahnhof ankommt, wird ab sofort direkt digi­
tal begrüßt: Ein neuer Infopoint liefert Gästen und Einheimischen auf 
Knopfdruck alle wichtigen Informationen rund um die Welterbestadt.
Das hochformatige 55-Zoll-Touchdisplay ist täglich von 08:00 bis 20:00 
Uhr in Betrieb und so hell und kontraststark, dass es selbst bei Son­
nenschein bestens lesbar ist. Über die moderne Benutzeroberfläche 
lassen sich acht Themenbereiche direkt anwählen:

	 • Stadtplan mit aktuellem Standort
	 • Museen der Stadt
	 • Kirchen und ihre Geschichte
	 • Freizeitangebote für Groß und Klein
	 • Führungen durch die Altstadt
	 • Quedlinburg-Information mit Serviceangeboten
	 • Veranstaltungen im Überblick
	 • ÖPNV mit Fahrplänen und Hinweisen

Ein weiterer Vorteil: Die Inhalte können von außen kurzfristig aktuali­
siert werden – so stehen aktuelle Veranstaltungshinweise oder wichti­
ge Meldungen jederzeit bereit.

Die Anschaffung wurde durch 
die IMG Sachsen-Anhalt ge­
fördert. Für das Fundament 
sorgte die Firma LB Bau, die 
Aufstellung übernahm die 
Immobilienservice Wieden­
bein GmbH aus Warnstedt. 
Die Stadtwerke Quedlin­
burg kümmerten sich um 
den Elektroanschluss, die 
Welterbestadt Quedlinburg 
unterstützte Planung und Ge­
nehmigung. Auftraggeberin 
war die Quedlinburg-Touris­
mus-Marketing GmbH, die 

auch die Umsetzung der Fördermaßnahme sowie Programmierung 
und Gestaltung übernahm.
Mit dem neuen Infopoint ist Quedlinburg nun auch am Bahnhof digital 
bestens aufgestellt – für einen informativen und herzlichen Empfang 
in unserer Welterbestadt.

AOK-Laufschule startet wieder in Quedlinburg
Laufen in der Gruppe macht mehr Spaß

Nach der Sommerpause ist es wieder so weit: Am 3. September star­
tet wieder die AOK-Laufschule in Quedlinburg. Das hat bereits Traditi­
on: Seit mittlerweile 11 Jahren können Laufanfänger unter professio­
neller Anleitung in der Gruppe trainieren und gemeinsam fit werden. 
Das Angebot ist kostenfrei für alle Interessierten.

Natürlich könnte jeder Laufanfänger allein mit dem Training begin­
nen. In der AOK-Laufschule ist es aber viel einfacher, und vor allem 
gibt es einen Laufprofi, der als Trainer die richtigen Übungen auswählt 
und darauf achtet, dass man sich nicht überanstrengt. Am Ende der 
Laufschule sollen die Läuferinnen und Läufer fünf Kilometer ohne Un­
terbrechung und Überanstrengung durchlaufen können.

Das Prinzip der AOK-Laufschulen ist einfach: Die Teilnehmenden tref­
fen sich zu einer bestimmten Uhrzeit an einem bestimmten Ort und 
beginnen das gemeinsame Training. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
In Quedlinburg ist es am Mittwoch, 3. September wieder so weit. Treff­
punkt ist um 18 Uhr am Platz des Friedens 3-8, Ruine Brühlgaststätte. 
Die Folgetreffen sind immer mittwochs zur selben Zeit am selben Ort.

Am Ende wartet ein Laufabzeichen

Erneut können alle Läuferinnen und Läufer mit ihrer Teilnahme an der 
Laufschule auch ein DLV-Laufabzeichen erhalten. Dazu bestätigen die 
AOK-Lauftrainer am Ende der Laufschule das erreichte Ziel mit einem 
Zertifikat, mit dem das Abzeichen beim Leichtathletik-Verband Sach­
sen-Anhalt e.V. beantragt werden kann.

„Die AOK-Laufschule steht allen Interessierten offen, auch wenn sie 
nicht bei der AOK versichert sind. Sie gehört zu den erfolgreichsten 
Sportprogrammen der AOK, die unter freiem Himmel stattfinden“, 
sagt Rainer Zörner, Gesundheitscoach der AOK Sachsen-Anhalt, der 
die Laufschulen koordiniert. Informationen und weitere Termine der 
Laufschule gibt es unter www.deine-gesundheitswelt.de/laufschule

Das Prinzip der AOK-Laufschulen ist einfach: Die Teilnehmer treffen sich wöchentlich 
zu einer bestimmten Uhrzeit an einem bestimmten Ort und beginnen das gemeinsame 
Training. Foto: Mahler / AOK Sachsen-Anhalt

Die AOK-Lauftrainer geben Tipps und achten darauf, dass sich niemand überfordert und 
seine Gesundheit gefährdet. Foto: Mahler / AOK Sachsen-Anhalt

ANZEIGE



QURIER | 09 • 202528

KURZ BERICHTET

Kita Gernröder Spatzen

Auch in der Kita Gernröder Spatzen war wieder eine Menge los. Am 19. 
Juni wurden die Gernröder Spatzen von der Grundschule „Am Hagen­
berg“ Gernrode zu einer Unterrichts-Schnupperstunde mit anschlie­
ßender „Großer Pause“ eingeladen. Pünktlich um 08:30 Uhr begrüßten 
Direktorin Frau Stach und einigen Lehrern die Kinder. Anschließend 
konnten sich die Kinder zu den Erstklässlern in die Schulbänke setzen 
und Herr Klein stimmte gemeinsam mit den Kindern ein Lied ein. Auch 
erste Buchstaben lernten sie. Als das Klingeln ertönte und alle gemein­
sam zur „Großen Pause“ auf den Schulhof gingen, bekamen die Kinder 
schon ein erstes Gefühl dafür, wie es ist ein Schulkind zu sein.

Am Freitag, den 4. Juli 2025, zeigten die Gernröder Spatzen mit ihren 
Eltern beim Familiensportfest „Sommer, Sonne, Wasserspiele“ auf 
dem Sportplatz Hagental sportliches Geschick. Nach einer gemein­
samen Erwärmung absolvierten Groß und Klein Stationen wie Fische 
aus dem Wasser angeln oder Wettläufe mit Taucherbrille, Flossen und 
Schwimmring. Wasserball-Bauch an Bauch war ebenfalls ein Spaß. 
Wer alle Stationen erledigt hatte, stärkte sich mit Getränken, Obst, 
Gemüse, Kaffee, Kuchen, Pizza oder Brezeln. Am Ende gab es für alle 
Teilnehmer für ihre super Leistungen eine Medaille.

Am 9. Juli 2025 hatten die 22 künftigen Schulkinder ihre Abschluss­
fahrt mit Feier in Neukönigsaue. Die Eltern brachten ihre Kinder ins 
Abenteuerland Harzer Seeland. Voller Vorfreude stürmten sie den gro­
ßen Spielplatz.Dank vieler Vorbereitungen wurde es ein unvergessli­
cher Tag. Getränke, Snacks und Musik sorgten für Stimmung. Höhe­
punkt war ein riesiger Baum voller Zuckertüten. Jedes Kind bekam 
eine eigene Tüte mit Namen – die Freude war riesig! Zusätzlich gab 
es eine Bastelbox.
Ein kleines Programm der Kinder und Worte der Leiterin machten den 
Abschied sehr emotional. Viele Augen blieben nicht trocken, bevor 
alle gemeinsam feierten. 

Rettung für bedrohtes Denkmal: Stadtmauerabschnitt wird saniert

Die Stadtmauer im Abschnitt 
Hohe Straße 17 – Carl-Ritter-Stra­
ße wird saniert. „Wir sind gut 
im Zeitplan und voraussichtlich 
Anfang Oktober fertig“, schätzt 
Annett Gennrich, Bauingenieurin 
bei der Stadtverwaltung Qued­
linburg ein. Dieser Abschnitt war 
durch eindringende Feuchtigkeit, 
Frost und Pflanzenbewuchs recht 
umfangreich zerstört. Der Hof­
bereich zur Hohen Straße muss­
te teilweise abgesperrt werden. 
Wurzeln waren fast 2,5 Meter 
in die Mauer eingedrungen und hatten sie stark geschädigt, so dass 
sehr viel Mauerwerk heruntergenommen werden musste. Die Alt­
steine werden gesäubert und soweit möglich wieder verwendet. Die 
Steinmetze entsprechen damit auch dem Wunsch der Denkmalpfle­
gebehörden. Mit ihnen ist die Sanierung detailliert abgestimmt. Von 
der Carl-Ritter-Straße kaum zu erkennen, offenbart sich die Besonder­
heit des Mauerabschnitts zur Seite Hohe Straße. Hier sind historische, 
vermauerte Pforten zu erkennen, Rundbögen und ein Laufgang. Mit 
den Sanierungsarbeiten, Sicherung und Wiederaufbau, ist das Unter­

nehmen Paul Schuster Bau- und 
Natursteinbetrieb Magdeburg 
beauftragt, mit der Planung 
das Büro Pabsch Ingenieure für 
Planung und Baubetreuung. 
Die Kosten sind mit insgesamt 
118.000 Euro veranschlagt. 80 
Prozent werden aus dem Förder­
programm „Lebendige Zentren – 
Altstadtbereich“ und 20 Prozent 
aus dem städtischen Haushalt 
beglichen. Die Welterbestadt 
Quedlinburg hatte 2019/2020 
eine Dokumentation der histori­

schen Stadtmauer in Auftrag gegeben um in ihrer Auswertung über 
die dringendsten Sanierungsmaßnahmen in Abstimmung mit den 
Denkmalbehörden zu befinden. Darauf basierend wurden für die Sa­
nierung dieses Abschnitts Fördermittel beantragt.

Die Stadtmauer umgibt die historische Alt- und Neustadt. Es wird an­
genommen, dass Teile der mittelalterlichen Stadtbefestigung bereits 
um 1150 entstanden sind. Die erste urkundliche Erwähnung ist für das 
Jahr 1179 überliefert.

Bildunterschrift: Auf der Hofseite noch erkennbar sind der ehemalige Laufgang und die 
Holzbögen für den Wiederaufbau der fast zerstörten Steinbögen und Pforten

Da die Kleinen bald Schulkinder sind und wissen müssen, wie man in 
Notlagen hilft, bot Herr Guse von „Einfach helfen Harz“ ein kindge­
rechtes Training an. Er vermittelte Kompetenzen, wie die Kinder sich 
und andere schützen und helfen können – auch ohne unmittelbare 
Erwachsenenhilfe. Themen waren unter anderem die Notrufnummern 
von Polizei und Feuerwehr und wann Hilfe zu rufen ist, erste Maßnah­
men bis zum Eintreffen von Hilfe, die stabile Seitenlage bei Verletzten, 
das Anlegen von Verbänden und der Grundsatz: Immer helfen, nicht 
wegsehen. Vielen Dank an Herrn Guse für die engagierte Unterstüt­
zung unserer Gernröder Spatzen!
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Die diesjährige Kinderstadt Andershausen fand vom 15. bis 18. Juli im 
Ökogarten statt. Der 20. Geburtstag der Kinderstadt, den wir mit einer 
ordentlichen Sause gefeiert. Das Motto lautete: „Eine Kinderstadt im 
Mittelalter“. Das trubelige Andershausen präsentierte sich in diesem 
Jahr ganz anders als gewohnt: Auf dem mittelalterlich gestalteten 
Marktplatz wurden jeden Tag Turniere sowie Darbietungen von Pup­

penspielern, Musikanten und Gauklern geboten. Die Kinder konnten 
Mitglied der Stadtwache werden, als Medikus anheuern, töpfern, Pa­
pier schöpfen, Körbe flechten oder eine Ausbildung zum Ritter durch­
laufen. Den krönenden Abschluss bildete der Hoftag mit dem Einzug 
des Kaisers. Wir danken allen Helfern und Unterstützern, welche dieses 
Projekt erst möglich gemacht haben. 

Das wunderbare Team der Kinderstadt 2025

Der Hofnarr begrüßt die Kinder am Eingang zum Öko-
garten.

Ein Übungskampf während der Ritterausbildung Die Kinder flechten eifrig Körbe

Am 19. Juli wurde in Bad Suderode das neue soziokulturelle Zentrum 
feierlich eröffnet und mit einem fröhlichen Sommerfest gefeiert. 
Organisiert vom Freundeskreis Alte Kirche bot das Fest ein buntes 
Programm für Groß und Klein, unter anderem mit einer „Harz Tom­
bola“ und musikalischer Begleitung durch die Band JAMMBall. Den 
Abschluss bildete eine Sommerdisco unter freiem Himmel, bei der 
die Gäste ausgelassen tanzten. Das Fest war ein großer Erfolg und 
brachte die Gemeinschaft in Bad Suderode erneut zusammen.

Der Ausbau der Straße „Am Stapel“ in Gernrode ist abgeschlossen. 
Straßendecke, Borde, Gehwege und die Straßenbeleuchte wurde 
von März bis Juni erneuert, nachdem bereits vor Jahren die Ver- und 
Entsorgungsleitungen durch den ZVO erneuert wurden und nur eine 
Schotteroberfläche als Straßenabschluss fungierte. Jetzt konnte die 
Infrastruktur dieser Straße mit starker Hanglage erheblich verbes­
sert. Die Kosten dafür betragen etwa 500.000 Euro, die von der Wel­
terbstadt Quedlinburg aus dem Haushalt getragen werden. 

Rückblicke
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Studiokino Eisenstein  
 Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

IN DIE SONNE SCHAUEN
(Deutschland 2025 - Regie: Mascha Schilinski - Darsteller: Hanna Heckt, Lena Urzendowsky, Laeni 
Geiseler - FSK 16 - 159 min.)
28.08., 31.08., 01.09., 02.09.2025 um 17.00 und 20.15 Uhr
Ein abgelegener Vierseitenhof in der Altmark, dessen Wände seit über einem Jahrhundert die Geschichten sei­
ner Bewohnerinnen erzählen. Einst bewohnt von vier Frauen – Alma, Erika, Angelika und Nelly – deren Leben 
über Jahrzehnte miteinander verbunden sind. Während sie ihre Kindheit und Jugend auf dem Hof verbringen, 
offenbaren sich ihnen nach und nach Spuren der Vergangenheit. Alma fürchtet, das Schicksal ihrer verstor­
benen Schwester zu teilen. Erika gerät in den Bann ihres schwer verletzten Onkels und verliert sich in gefähr­
lichen Fantasien. Angelika schwankt zwischen Lebenslust und Todessehnsucht. Nelly wächst in scheinbarer 
Sicherheit auf, doch dunkle Träume und unbewusste Erinnerungen an vergangene Ereignisse verfolgen sie.
(Text & Bild: Neue Visionen Filmverleih)

DER KUSS DES GRASHÜPFERS
(Deutschland, Luxemburg, Italien 2024 - Regie: Elmar Imanov - Darsteller: Sophie Mousel, Lenn Kudrja-
wizki, Adolf El Assal - FSK 12 - 128 min.)
04.09., 07.09., 08.09., 09.09.2025 um 17.30 und 20.15 Uhr
Bernard (Lenn Kudrjawizki) lebt in seiner eigenen Welt, mit dem Schaf Fiete an seiner Seite und seinen Bü­
chern, die er in Papier wickelt. Tier und Papier scheinen stabilere Beziehungen zu sein als die, die er zu seiner 
Freundin Agata (Sophie Mousel) pflegt. Als dann auch noch sein Vater erkrankt, gerät Bernards Realität end­
gültig ins Wanken und er muss sich wieder auf die Suche nach dem Halt, den er verloren hat, begeben. Er muss 
sich der Frage stellen, wo er eigentlich noch mit seinem Leben hin möchte und vor allem wie er diesen Weg 
gestalten soll. Außerdem taucht ein Grashüpfer auf, der so groß wie er selbst ist. 
(Text & Bild: Neue Visionen Filmverleih)

WE ALL BLEED RED
(Deutschland 2024 - Regie: Josephine Links - Mitwirkende: Martin Schoeller - FSK 6 - 87 min.)
11.09., 14.09., 15.09., 16.09.2025 um 17.30 und 20.15 Uhr
Regisseurin Josephine Links begleitet den renommierten Porträtfotografen Martin Schoeller auf seiner Reise 
durch die vielfältigen Facetten der amerikanischen Gesellschaft. Ob Präsident oder obdachlose Person, Schau­
spiellegende oder einfacher Arbeiter – Schoeller nähert sich allen mit derselben Intensität und Hingabe. Seine 
ikonischen Nahaufnahmen offenbaren dabei nicht nur die Gesichter, sondern auch die Geschichten und Ge­
fühle hinter der Oberfläche, die das Wesen der abgebildeten Menschen einfangen. 
(Text & Bild: Salzgeber & Company Medien)

WENN DER HERBST NAHT
(Frankreich 2024 - Regie: François Ozon - Darsteller: Hélène Vincent, Josiane Balasko, Ludivine Sagnier 
- FSK 12 - 102 min.)
18.09., 21.09., 22.09., 23.09.2025 um 17.30 und 20.15 Uhr
Michelle (Hélène Vincent) will sich eigentlich auf die Ruhe im Ruhestand konzentrieren und die Zeit in einem 
beschaulichen Dorf im Burgund genießen. Auch ihre alte Freundin Marie Claude (Josiane Balasko) lebt in der 
Gegend. Außerdem ist sie voller Vorfreude auf ihren Enkel Lucas (Garlan Erlos), seit ihre Tochter Valérie (Ludivi­
ne Sagnier) ihren Besuch angekündigt hat. Michelle zaubert Lucas ein leckeres Essen, benutzt dafür aber aus 
Versehen giftige Pilze. Versehen hin oder her, für Valérie ist das erst mal nicht zu verzeihen und sie verbietet 
ihrer Mutter den Umgang zu Lucas. Michelle versinkt dadurch in einer Depression. Unerwartet an ihrer Seite 
steht jedoch Vincent (Pierre Lottin), Marie Claudes Sohn, der frisch aus dem Gefängnis kommt. 
(Text & Bild: Weltkino Filmverleih)

ALTWEIBERSOMMER
(Österreich 2025 - Regie: Pia Hierzegger - Darsteller: Ursula Strauss, Pia Hierzegger, Diana Amft - FSK 
12 - 93 min.)
25.09., 28.09., 29.09., 30.09.2025 um 17.30 und 20.15 Uhr
Astrid (Ursula Strauss), Elli (Pia Hierzegger) und Isabella (Diana Amft) brechen wie in alten, eigentlich vergan­
genen Zeiten zu einem gemeinsamen Campingausflug auf. Doch diesmal ist nichts mehr so, wie es früher 
einmal war – insbesondere, da Elli seit geraumer Zeit gegen den Brustkrebs ankämpft. Als Astrid sich dann 
auch noch dazu entscheidet, das gesamte Ersparte eines tödlich verunglückten Mannes zu stehlen, brechen 
die drei Freundinnen aus ihren alten Mustern aus und führen einen Tapetenwechsel herbei. Also geht's auf 
nach Italien, wo die drei Frauen auch versuchen wollen, wieder näher zueinander zu finden und ihrer Freun­
dinnenschaft neues Leben einzuhauchen. 
(Text & Bild: Alpenrepublik GmbH)
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Kabarett  
 Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

BENJAMIN EISENBERG „HUMOROFFENSIVE - 
REDEN ZUR PLAGE DER NATION“
Fr., 05.09., 20:00 Uhr

Benjamin Eisenberg geht in die Offensive. Seine Waffe: Humor. Witzig, 
satirisch, mitunter nachdenklich richtet er seine Spitzen gegen Regie­
rung und Opposition, gegen die Medien und Demokratiefeinde jegli­
cher Couleur sowie gegen den ganz normalen Alltagswahnsinn. Volks­
vertreter ohne Abschlüsse diskutieren über die Bildungsmisere; das 
Verkehrsnetz liegt in seinen letzten Zügen und hinter jeder Ecke lauert 
die Banalität des Blöden. Doch statt zu nörgeln oder zu lamentieren, hält 
der Kabarettist aus dem Ruhrgebiet lieber positiv dagegen, denn Kritik 
und Witz schließen einander nicht aus. Was soll man machen, wenn 
die Polit-Riege regelmäßig so schöne Ziele abgibt und ständig neue 
Vorlagen liefert? Dabei streut der Bottroper Parodien ein und lässt die 
Habecks und Lauterbachs genauso zu Wort kommen wie ehemalige 
Polit-Promi-Größen, die noch gerne etwas zu sagen hätten. Selbstver­
ständlich kommen auch die Ergüsse der sogenannten sozialen Medien 
nicht zu kurz. Eisenberg hat vor dem Zeitgeist keine Angst, sondern 
nimmt den komischen Kampf gerne auf. (Foto: Sebastian Mölleken)
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Tickets:
Vorverkauf: 12,00 € / 7,00 € ermäßigt für Schüler und Studenten; 
über QTM GmbH, Markt 4, 06484 Quedlinburg, Tel: +49 3946 905 
624, qtm@quedlinburg.de oder Bar Reiche, Reichenstrasse 1, 06484 
Quedlinburg
Abendkasse: 15,00 € / 7,00 € ermäßigt für Schüler und Studenten; Vor­
bestellungen für Abendkasse über KuZ Reichenstrasse, Tel: +49 3946 
2640, info@reichenstrasse.de

Lesung  
 Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

Konzert  
 Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

KNUT ELSTERMANN „BACH BEWEGT - 
DER KOMPONIST IM FILM“
mit begleitenden Filmausschnitten und -sujets
Mi., 24.9., 20:00 Uhr

Knut Elstermann begibt sich in diesem Buch auf eine außergewöhnliche 
Reise zu Johann Sebastian Bach. Als roter Faden dienen ihm die unter­
schiedlichen Kino- und Fernsehfilme, die sich im Lauf der Jahrzehnte mit 
dem großen Komponisten beschäftigt haben. Er reist an die Original­
schauplätze von Bachs Leben und spricht mit Filmschaffenden und Mu­
sik-Enthusiasten über die Herausforderung, sich einem großen Künstler 
anzunähern, dessen Persönlichkeit ganz im Schatten seiner Werke steht. 
Elstermanns Buch ist eine Liebeserklärung an Bach, umkreist aber zu­
gleich auf unterhaltsame Weise die grundsätzlichen Fragen nach bio­
grafischem Erzählen. Wo verläuft die Grenze zwischen Überhöhung und 
Banalisierung? Wie kann ein authentisches Porträt entstehen, wenn so 
vieles doch erfunden sein muss? (Foto: Be.Bra Verlag, 2025)

JÜRGEN KERTH
Sa., 20.9, 20:00 Uhr

In der DDR galt er seit seiner ersten LP im Jahr 1976 als der Blueskönig. 
Seine deutschen Texte legendär. Der besondere Sound von „Kerthe“ 
wird seit Jahrzehnten bestimmt von „der Einen“. Die Eine das ist seine 
Gitarre der Marke MIGMA. Ihr, die ständig geflickt, aufgemotzt, get­
unt und von seinem Besitzer verbessert wird, ist er treu seit 50 Jahren. 
Seine Liebe zur amerikanischen Musik, zum Blues, kann er seit dem 
Mauerfall ausleben. Die Sehnsuchtsorte von damals sind heute für ihn 
erreichbar und wurden fast zu einem zweiten Zuhause. (mdr.de) Seit 
60 Jahren steht der Gitarrist Jürgen Kerth nun auf der Bühne. Sein Stil 
ist irgendwo der Schnittpunkt zwischen Santana, Johnny Winter, B.B. 
King, Hendrix u.a.
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HARZTHEATER

ABEND OFFENER TÜREN
Sa., 06.09.2025, ab 17:00 Uhr
Theater Quedlinburg, Marschlinger Hof 17-18, 06484 Quedlinburg

Am Samstag, dem 6. September, öffnet das Harztheater seine 
Türen und lädt ein, das Theater Quedlinburg von einer neuen Sei­
te kennenzulernen. Nicht nur bietet sich die Möglichkeit, „hinter die 
Kulissen“ zu schauen, es stellen sich auch all diejenigen vor, die man 
normalerweise nicht sieht. Über 40 Berufe arbeiten an einem Theater 
unter einem Dach als „Hand-in-Handwerker“ sozusagen. Viele davon 
sind alte Handwerksberufe, die mittlerweile fast verloren gegangen 
sind, wie zum Beispiel Herren- und Damenmaßschneider, Theaterma­
ler oder Maskenbildner. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stellen eini­
ge dieser Berufe vor. Und das Theater lädt explizit junge Menschen ein, 
vorbeizuschauen, denn Theater bildet nicht nur, es bildet auch aus. 
Ton, Beleuchtung, Veranstaltungstechnik, Schneiderei … all das kann 
man bei dort lernen und dabei mit Menschen aus unterschiedlichs­
ten Nationen zusammenarbeiten und gemeinsam Theater machen. 
Selbstverständlich wird es auch künstlerische Darbietungen geben, 
ein offenes Training der Sparte TanzHarz und vieles andere mehr. 
Künstlerinnen und Künstler aus allen Sparten werden in einer gemein­
samen Präsentation die neue Spielzeit vorstellen und ein Konzert wird 
den Abend feierlich abrunden. Als besonderes Special für Quedlin­
burg präsentieren die Fördervereine Fotoraritäten aus dem Archiv aus 
den Jahren 1970-1974. Für das leibliche Wohl sorgt das Café Franz.

DIE ZAUBERFLÖTE
Oper in zwei Aufzügen von Wolfgang Amadeus Mozart
Libretto von Emanuel Schikaneder
Dem Lions Club Quedlinburg wird für die Unterstützung dieser Pro­
duktion gedankt.
Sa., 13.9., 19:30 Uhr (Premiere)
Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof 17, 06484 Quedlinburg

1791 wurde sie in Wien uraufgeführt und ist wohl wie meistgespiel­
te Oper der Welt: Die Zauberflöte. Jeder kennt sie, und kaum jemand 
kann erzählen, worum es eigentlich geht. Was verhandeln die Figuren 
in diesem dicht verwobenen Sing-Spiel wirklich? Welche Menschen 
stecken hinter den Klischees, die sich im Laufe der Jahrhunderte um 
sie gesponnen haben, wie Zuckerwatte um einen Peitschenstiel? 
Diesen Fragen (und vielen anderen) spürt die neue Inszenierung am 
Harztheater nach. Nina Kühner, die zum ersten Mal im Harz inszeniert, 
hat gemeinsam mit dem Ausstatter Tom Grasshof einen Experimen­
tierraum geschaffen, in dem die sich die Darsteller auf ganz besonde­
re Weise den Figuren annähern. Im Zentrum all dessen steht Pamina. 
Gesungen und gespielt von Bénédicte Hilbert. Sie ist die eigentliche 
Hauptfigur. Sie sieht sich, wie Tamino, mit den in sie gesetzten hochsti­
lisierten Anforderungen konfrontiert, die mit ihr nichts zu tun haben. 
Wie sich das Stück in dieser textgenauen Interpretation entfaltet, kann 
man ab 13. September in voller Pracht im Theater Quedlinburg erle­
ben. Eines scheint jetzt schon klar: Wie bereichernd und erfüllend es 
sein kann, die altbekannten Klischees über Bord zu werfen und sich 
dem zu nähern, was unter dem Zuckerguss der Jahrhunderte immer 
schon da war: den Menschen.

Musikalische Leitung:		  Harutyun Muradyan
Inszenierung:			   Nina Kühner
Ausstattung:			   Tom Grasshof
Choreinstudierung:			   Julija Domaševa

PIPPI LANGSTRUMPF
Von Astrid Lindgren
So., 28.09., 15:00 Uhr (letzte Vorstellung)
Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof 17, 06484 Quedlinburg

Wer hat ein Haus, ein Äffchen und ein Pferd, wohnt allein in der Villa 
Kunterbunt, schläft gerne mit den Füßen auf dem Kopfkissen und hat 
die schönsten Ringelsocken, die rotesten Zöpfe und die allerallermeis­
ten Sommersprossen? Millionen von Kindern würden auf diese Frage 
sofort unisono rufen: Das ist Pippilotta Viktualia Rollgardina Pfeffer­
minz Efraimstochter Langstrumpf, genannt PIPPI! Pünktlich zum 80. 
Geburtstag des berühmtesten und stärksten Mädchens der Welt hat 
das Harztheater eine phantasievolle Neuinszenierung im Gepäck!

 Zauberflöte Probe 
Foto: ©Marco Misgaiski
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Kulturkirche St. Blasii.

Museum Lyonel Feininger

 Zauberflöte Probe 
Foto: ©Marco Misgaiski

LECHE CON CAFÉ
Fr., 26.09., 20:00 Uhr
Peggy Soltoros Sunday (Gesang, Gitarre) und Amed Soto Canizares 
(Gesang, Gitarre, Bass) sind – musikalisch gesehen, eine „Liebe auf den 
ersten Takt“. 

Peggy Sunday brilliert mit rauer Stimme und viel Herz, interpretiert 
Songs deutscher und internationaler Popmusik aber auch Songs in 
spanischer Sprache. Unterstützt von Amed Soto Canizares (Gesang, 
Gitarre Bass), der mit seinen kubanischen Gitarrenklängen und seiner 
samtweichen Stimme das Publikum einnimmt. Durch weitere Musi­
ker (Torge Niemann (Gitarre), La Bomba (Percussion) und Juan Iriarte 
Lecaros (Percussion) wird das Duo zur Band. Es kommen Rock- und Jaz­
zeinflüsse hinzu, immer mit viel Herz und „real existierendem Groove“. 
Eine mitreißende Live-Band, der man die Freude an der musikalischen 
Begegnung in jedem Moment anmerkt.

Tickets:
Vorverkauf: 20,00 € zzgl. Ticket - Buchungsgebühren; über Quedlin­
burg-Information, Markt 4
Abendkasse: 22,00 €
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HAPPY BIRTHDAY, HANS TICHA!
Di., 02.09., 10:00 – 18:00 Uhr
Anlässlich des 85. Geburtstags des Künstlers ist das Museum regulär 
geöffnet. 
16:00 Uhr: Kuratorenführung mit Museumsdirektorin Dr. Adina Christi­
ne Rösch durch die Ausstellung HANS T!CHA | Kugel ∙ Kegel ∙ Körperkult

VON BAUHAUS BIS POP – FEININGER & TICHA
Sa. und So., 06. & 07.09., jeweils 11:00 Uhr 
Geführte Tour durchs Museum „Von Bauhaus bis Pop – Lyonel Feinin­
ger & Hans Ticha“
Zwei Künstler, zwei Epochen, zwei unverwechselbare Bildsprachen 
– verbunden in einer besonderen Führung durch das Feininger-Mu­
seum Quedlinburg. Die Führung schlägt einen Bogen von der Avant­
garde des frühen 20. Jahrhunderts bis zur kritischen Pop-Art der DDR 
– eine Begegnung zweier Künstlergenerationen, die mehr verbindet, 
als man auf den ersten Blick vermutet.

Aktuelle Ausstellungen bis 8. September 2025:
Lyonel Feininger | Meister der Moderne
Hans Ticha | Kugel Kegel Körperkult
Mitmach-Ausstellung Prima! Prisma!

Konzertreihe „In Capella“ in der Marktkirche St. Benedikti

Seit vielen Jahren bilden Kirchenräume die Kulisse für die außerge­
wöhnliche Konzertreihe „In Capella“ im Rahmen des Jugendmu­
sikfests Sachsen-Anhalt. Über das gesamte Landesgebiet hinweg 
verwandeln sie sich in Bühnen für junge Menschen, die als Preisträ­
gerinnen und Preisträger aus dem Landes- und Bundeswettbewerb 
„Jugend musiziert“ hervorgegangen sind.

Ob im äußersten Norden des Landes in Sandau, der kleinsten Stadt 
Sachsen-Anhalts,
oder in der ehrwürdigen Christuskirche in Dessau-Ziebigk, ob in Lö­
bejün oder Stendal – die „In Capella“-Konzerte versprechen jedes Jahr 
aufs Neue intensive Begegnungen zwischen jungen talentierten Mu­
sikern und Musikerinnen sowie besonderen Orten und musikbegeis­
tertem Publikum in allen Landesteilen.

Am 27. September findet um 17 Uhr das Konzert der „In Capel­
la“-Konzertreihe des 30. Jugendmusikfests erstmals auch in Qued­
linburg statt. Dabei treten Preisträgerinnen und Preisträger auf, von 
denen viele ihre Wurzeln in der Region haben. Neben Pianistinnen 
und Pianisten werden Instrumentenkombinationen von Blockflöre bis 
Fagott zu hören sein: Es erwartet Sie ein mitreißendes Programm in 
vielfältigen Kombinationen. Die jungen Musikerinnen und Musikerin­
nen freuen sich auf Ihren Besuch!

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird herzlich gebeten.
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Ausstellung in der Kirche St. Wiperti 

Vorträge des Klubs im Kultur- und Heimatverein

45. Quedlinburger Musiksommer

Vom 1. September bis zum 31. Oktober ist eine neue Ausstellung 
in der Kirche St. Wiperti in Quedlinburg, Wipertistraße 5, zu sehen. Die 
Dresdner Künstlerin Beatrice Falck zeigt Einblicke in ihr neues Projekt 
„Grönländische Landschaften“. Begeistert von der Natur und den Far­
ben dieses Landes, bringt sie ihre Eindrücke auf die Leinwand. Falck 
hat bereits an vielen Orten in Deutschland und im Ausland ausgestellt. 
Während eines Besuchs in Quedlinburg war sie von der Kirche sehr 
beeindruckt und wünschte sich, ihre Kunstwerke hier einmal präsen­
tieren zu dürfen.

Der Förderverein St. Wipertikirche Quedlinburg e. V. freut sich auf zahl­
reiche Besucher – sowohl Gäste aus der Welterbestadt als auch Bürge­
rinnen und Bürger unserer Stadt.

Hinweis zu den Öffnungszeiten: 
Sonntags von 14 bis 17 Uhr (bitte beachten Sie, dass die Öffnungszei­
ten nicht wie im Flyer von 10 bis 12 Uhr gelten).

 
 

 

Di.,02.09., 19:30 Uhr 
Herr Dr. Lothar Altschmied
Aula der Kreisvolkshochschule Harz, Heiligegeiststr. 8
MAROKKO - VON DER ORIENTALISCHEN METROPOLE MAR-
RAKESCH IN DIE ABGESCHIEDENHEIT DES HOHEN ATLAS 
Dr. Altschmied berichtet von seiner Reise nach Marokko und den Wan­
derungen im Hohen Atlas. 

Di., 16.09., 19:30 Uhr 
MD Johannes Rieger & Opernensemble 
Aula der Kreisvolkshochschule Harz, Heiligegeiststr. 8
RAMPENLICHT SPEZIAL – WALKÜRE 
Das Harztheater stellt uns die Inszenierung Walküre von R. Wagner vor. 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Musik- und Theaterverein QLB

Unter dem Motto „Klang. Erlebnis“ lädt die Evangelische Kirchengemeinde 
Quedlinburg in diesem Jahr zum nunmehr 45. Quedlinburger Musiksommer 
ein. Die Konzertsaison wartet mit vielfältigen Klängen auf, die für alle Gäste 
ein Erlebnis werden. Bekannte Werke können neu erlebt, unbekannte entdeckt 
werden. Ob barock oder romantisch, vokal oder instrumental – die Konzerte 
versprechen intensive Erlebnisse. Die Schirmherrschaft des diesjährigen Mu-
siksommers hat dankenswerter Weise die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
übernommen.

STAHLQUARTETT 
Sa., 06.09., 19 Uhr
Julius Kühn-Institut, Erwin-Baur-Straße 27, 06484 Quedlinburg

Das Stahlcello: Mit einem Bo­
gen gestrichene Stahlstäbe 
übertragen ihre Schwingun­
gen in ihrem spezifischen 
Zeitmaß auf ein Edelstahlb­
lech. Ein Klang, irgendwo zwi­
schen Äther und Stahlwerk. 
Langsamkeit ist unvermeid­
bar, die Erfahrung von Zeit 
essenziell. Ob Bach oder ei­

gene Kompositionen, Musik bekommt eine unerwartete Wendung, in 
gestrichenen Stahl transformiert. Im Foyer des Julius Kühn-Institutes 
werden diese besonderen Instrumente ihren Klang entfalten. 

ABSCHLUSSKONZERT
Sa., 13.09., 19 Uhr
Marktkirche St. Benedikti, Marktkirchhof, 06484 Quedlinburg

Im Abschlusskonzert erklingen die C-Dur-Messe von Ludwig van Bee­
thoven sowie Instrumentalwerke von Mendelssohn und Beethoven. 
Unter Leitung von Kantor Marc Holze musizieren der Quedlinburger 
Oratorienchor, die Solisten Kathleen Ziegner, Theresa Sommer, Andras 
Adamik, Tobias Mengs und das Philharmonische Kammerorchester 
Wernigerode.
Auch in diesem Jahr präsentieren die Stadtwerke Quedlinburg das Ab­
schlusskonzert des  Quedlinburger Musiksommers.

Tickets: Karten für alle Konzerte sind in den Vorverkaufsstellen (QTM 
und Buchhandlung Gebecke), online über www.quedlinburger-mu­
siksommer.de oder an der Abendkasse erhältlich. 
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Sonderführung der Quedlinburg-Information

Charity-Stadtlauf in der Welterbestadt Quedlinburg

Das Brustzentrum Harz am kommunalen Harzklinikum Dorothea Chris­
tiane Erxleben richtet in jedem Herbst – gemeinsam mit der Rexrodt 
von Fircks Stiftung, Selbsthilfegruppen, Stadtverwaltungen und wei­
teren Partnern – in Quedlinburg und in Wernigerode den „Lucia-Tag“ 
aus. Dabei wird auf Brustkrebs aufmerksam gemacht – die bundesweit 
häufigste Krebserkrankung mit Todesfolge. Seit 2016 wird ein Bene­
fizlauf als „Lucia-Veranstaltung“ ausgerichtet. Ca. 150 Läuferinnen und 
Läufer waren vor zwei Jahren in der Welterbestadt Quedlinburg am 
Start, die Spendensumme unter anderem aus dem Verkauf der Lauf-
Shirts betrug beachtliche 2000 Euro. Dieses Geld hat die Stiftung für 
die Unterstützung von vor allem jungen von Brustkrebs betroffenen 
Frauen und deren Kinder erhalten (siehe www.rvfs.de).
In diesem Jahr findet dieser „Charity-Stadtlauf“ erneut in Quedlin­
burg statt. Am Mittwoch, 24. September, wird der Lauf um 17 Uhr 
vor dem Rathaus durch den Quedlinburger Oberbürgermeister 
Frank Ruch, der Schirmherr dieser „Lucia-Aktion“ ist, gestartet. 
Auf einem kurzen Rundkurs durch die Innenstadt ist das Rathaus das 
Ziel. Jede Läuferin, jeder Läufer - auch Walker sind herzlich willkommen 
– absolviert so viele Runden, wie er mag. Laufzeiten sind an diesem Tag 
egal, wichtig ist allein das sportliche Bekenntnis, sich aktiv für die Be­
kämpfung von Krebserkrankungen und ihren Folgen einzusetzen.
Wir, das Harzklinikum Dorothea Christiane Erxleben, die Welterbe­
stadt Quedlinburg und die Rexrodt von Fircks Stiftung, rufen hiermit 
zur Teilnahme am siebten Quedlinburger „Charity-Stadtlauf“ auf. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach da sein und mitlaufen!

Die Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH bietet in Zusammen­
arbeit mit dem Quedlinburger Gästeführerverein e. V. monatlich eine 
öffentliche Sonderführung zu einem besonderen Thema an.

Diese Führungen sind sonst in dieser Form nicht buchbar und bieten 
Einheimischen wie Besuchern die Gelegenheit, die Stadt einmal von 
einer anderen Seite kennenzulernen.

Thema:		  „Wir Quedlinburger Kinder …“
Termin:		  Samstag, den 27. September 2025, 10:00 Uhr
Treffpunkt: 	� Quedlinburg-Information, Markt 4 (weißes „i“ auf 

ROTEM Grund)
Dauer:		  ca. 60 - 90 Minuten
Besonderheit:	 Kostümführung

Beschreibung:	� Auf dem Rundgang, der uns in die historische 
Neustadt führt, begegnen uns Mädchenund Bu­
ben aus vergangenen Zeiten. Die einst neugieri­
ge Dorothea, der wilde und feinfühlige Friedrich, 
der daheim einsame Christoph und Carl wurden 
später, als Erwachsene, berühmt und sind bis 
heute unvergessen.

		�  Interaktive Führung - mit historischen Figuren - 
für Klein und Groß, mit passenden Angeboten, 
sich auszuprobieren,  während des Rundgangs 
oder auch späterganz privat.

		�  Der Preis für die Führung beträgt EUR 15 pro Kind, 
1 erwachsene Begleitperson kostenfrei.

		�  Die Tickets erhalten Sie in der Quedlinburg-Infor­
mation (Markt 4) oder Online unter:

		  www.quedlinburg-info.de/sonderfuehrungen

Kfz-Sachverständigenbüro
Marco Weidling

Auf den Steinen 22 • 06485 Quedlinburg OT Gernrode
Tel.: 03 94 85 / 61 55 25 • Mobil: 01 75 / 4 02 26 54 

E-Mail: info@gutachter-weidling.de

Schadengutachten und Wertermittlung

ANZEIGE
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Alte Kirche Bad Suderode

Die Alte Kirche in Bad Suderode präsentiert vom 9. August bis 30. 
September Werke des bekannten Wittenberger Malers Thomas 
Schmid. Schmid ist Autodidakt und seit 1994 Mitglied im Berufsver­
band Bildender Künstler. Seine Bilder wurden in zahlreichen regio­

nalen und überregio­
nalen Ausstellungen 
gezeigt, unter ande­
rem in Quedlinburg, 
Blankenburg, Thale, Il­
senburg, Weimar, Hal­
le, Frankfurt am Main, 
Berlin und Jüterbog. 
Seine Motive findet er 
in der Elbaue, am Flä­
ming, an der Ostsee 
und anderswo. Beson­
ders geprägt ist sein 
Schaffen vom Harz, 
den er durch Famili­
enbindung und Wan­
derungen wiederholt 
erkundet. 

Am Samstag, dem 13. September, um 16 Uhr, gibt es ein Konzert 
der Kreismusikschule Harz „Jugend musiziert“. Eintritt ist auf Spen­
denbasis, die Einnahmen kommen den jungen Musikerinnen und Mu­
sikern zugute. 
In Zusammenarbeit mit der Deutschen Stiftung Denkmalschutz und 
der Welterbestadt Quedlinburg steht der Tag des Offenen Denk-
mals auf dem Programm. Am Sonntag, dem 14. September sind 
alle herzlich eingeladen, von 10 bis 17 Uhr die historische Kirche zu 
entdecken. Ein besonderer Höhepunkt am Sonntag ist die Führung 
mit Eckhard Schobeß um 14 Uhr. Herr Schobeß wird die Besucherin­
nen und Besucher auf eine spannende Reise durch die Geschichte und 
Architektur der Alten Kirche und ihrer Umgebung mitnehmen. Auch 
für diese Führung ist der Eintritt frei.
Der Freundeskreis Alte Kirche Bad Suderode e.V. lädt außerdem zu 
einem besonderen Konzert ein: „3 Plus 1: Von Sonnenaufgang 
bis Sonnenuntergang“, am Sonntag, dem 21. September, um 
16 Uhr. Bei dem Konzert spielen die Musiker Birgit Nemitz, Catheri­
ne Wünschiers, Norbert Krug und Torsten Michel ein abwechslungs­
reiches Programm voller romantischer Melodien. Es gibt gefühlvolle 
Duette von Brahms, Mendelssohn, Schumann sowie bekannte Werke 
von Schubert und Grieg. Die musikalische Reise, die den Bogen von 
Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang spannt, verspricht etwa 60 Mi­
nuten Hörgenuss. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Ausstellung

/
von Thomas Schmid

Alte Kirche Bad Suderode
Schulstraße 18 | 06485 Quedlinburg / Bad Suderode

fk.altekirche.badsuderode@gmail.com | www.altekirchebadsuderode.de
Öffnungszeiten: Dienstags und samstags von 15:00 bis 17:00 Uhr

VERNISSAGE

9. August 2025 | 16:00 Uhr
AUSSTELLUNG

9. August bis 30. September 2025

Sinnbilder Tag des offenen 
Denkmals

13. September | 16:00 Uhr
Kreismusikschule Harz – 

Jugend musiziert.
Auf Spendenbasis

14. September
10:00 bis 17:00 Uhr

Tag des Offenen Denkmals.
Eintritt frei

14. September | 14:00 Uhr
Eckhard Schobeß – 

Führung in und um die 
Alte Kirche Bad Suderode.

Eintritt frei

Freundeskreis Alte Kirche Bad Suderode e.V.
Schulstraße 18 | 06485 Bad Suderode

fk.altekirche.badsuderode@gmail.com | www.altekirchebadsuderode.de
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Familienzentrum der Welterbestadt Quedlinburg 

Markt 2, Grünhagenhaus, 06484 Quedlinburg – Montag bis Donners­
tag von 9 bis 13 Uhr oder unter: familienzentrum@quedlinburg.de

ANGEBOTE FÜR JUNGE FAMILIEN
Early Bird Krabbelgruppe 
montags 9 – 10:30 Uhr, ohne Anmeldung und kostenfrei
Genießen Sie in entspannter Atmosphäre bei Tee, Kaffee und Snacks 
einen Vormittag mit anderen Eltern und ihren Babys in unserem ge­
mütlichen Familienzentrum. 

Elterntreff mit Hebammen-Sprechstunde
dienstags 10 – 12 Uhr, ohne Anmeldung und kostenfrei
Die Hebamme Franziska Drachau steht für alle Fragen rund um Ihr Baby 
zur Verfügung. Und wenn Sie keine Fragen haben, genießen Sie einen 
Vormittag mit anderen Eltern, spielenden Babys und einer Tasse Tee!

Nachmittagstreff für Kinder 1-3 Jahre alt
dienstags 15:15 – 17 Uhr, kostenfrei und ohne Anmeldung
Eltern können sich mit ihren Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren zum 
Spielen, Erzählen und Kennenlernen treffen.

Geburtsvorbereitungskurs und Rückbildung nach der Geburt
Beide Kurse werden von Frau Drachau geleitet und finden im Fami­
lienzentrum statt. Alle Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.quedlinburg.de 

Familien- und Erziehungsberatung 
freitags 14 Uhr, kostenfrei mit Anmeldung
Die Sozialarbeiterin Sabine Oehring, welche derzeit eine Weiterbil­
dung zur systematischen Beraterin absolviert bietet Beratung zu fol­
genden Themen: Trennung/Scheidung, Lebenskrisen, Partnerschaft 
oder Erziehungsfragen. Die Beratung ist diskret. Bitte vorher anmel­
den unter oehringberatung@posteo.de

Prä- und Postnatalyoga
donnerstags 15 Uhr Mama-Baby-Yoga, 
16:15 Uhr Schwangerschaftsyoga
Übungen, die auf die sich ändernden Bedürfnisse in der Schwanger­
schaft abgestimmt sind und nach der Schwangerschaft unterstützend 
zur Rückbildung angewandt werden können, um ein Gleichgewicht 
zum Körper zu finden. Anmeldung und Info bei Anika Stotz unter 
015165148071 oder direkt im Familienzetrum.

Workshop Geschwisterstreit
Mittwoch, 10.09., 16:30 Uhr
Von und mit Familienberaterin Frau Specht
für weitere Informationen: Susanna.Specht@gmx.de 

Sprich doch mal!
Montag, 15.09., 9:00 Uhr, kostenfrei und ohne Anmeldung
Im Rahmen der Krabbelgruppe steht Sprachtherapeutin Anne Littwin 
mit Expertise zu kindlicher Sprachentwicklung zur Verfügung. Neben 
einem kleinen Vortrag können individuell Fragen gestellt werden.

Babyschlaf
Montag, 01.09., 9:00 Uhr, kostenfrei und ohne Anmeldung
Viele Eltern stehen irgendwann vor der Herausforderung, dass ihr Kind 
häufig aufwacht, schwer in den Schlaf findet und das Familiensystem 
leidet. Als zertifizierter Schlafcoach unterstützt Daniela Brehme mit 

bindungsorientierter Beratung. Erste Einblicke dazu werden heute in 
der Krabbelgruppe gewährt.

Elterngeldberatung
Donnerstag, 18.09. 12:30 Uhr, kostenfrei und ohne Anmeldung
In Zusammenarbeit mit profamilia Quedlinburg wird eine Beratung 
rund um das Thema Elternzeit und Elterngeld angeboten. Vor Ort 
kann der Antrag ausgefüllt und individuelle Fragen gestellt werden.

ANGEBOTE FÜR SENIOREN 
Kaffeeklatsch, kostenfrei 
mittwochs 10 bis 12 Uhr, zum „Malwiedersehen“ und Kennenlernen 
bei Kaffee und Tee Erinnerungen wach werden lassen und über Neu­
igkeiten informieren. 

Kreativ-, Bastel- und Brettspielkreis, kostenfrei
donnerstags 10 – 12 Uhr, offene Gruppe. 
Bei Kaffee und Tee treffen und gemeinsam Zeit verbringen. Gerne 
können Sie Bastelmaterial, Wolle oder Spiele mitbringen. 

Seelenplausch, 3. Mittwoch im Monat
20.08. 16 – 18 Uhr 
Was bewegt Ihre Seele? Gemeinsam entdecken Sie, was Ihre Seele 
braucht mit Nancy Mickoleit, Gesundheits- und Seelencoach. Diese 
Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich.
Plätze sind begrenzt, Anmeldung über das Familienzentrum 

Seniorentreff in Bad Suderode, Ellernstraße 18
montags und donnerstags 13 – 15 Uhr 
In geselliger Runde treffen sich die Senioren zu Kaffee und Kuchen, 
Spielenachmittagen, Sport und interessanten Vorträgen. Neue Mit­
glieder sind herzlich willkommen! Eine Anmeldung ist nicht erforder­
lich. Haben Sie Fragen? Rufen Sie an oder schreiben Sie an das Fami­
lienzentrum.
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www.harzcruiser.de  |  0 39 47 / 77 98 53
als geschenkidee, für deine traumhochzeit oder zum selbst geniessen

das (V8-)powergeschenk!
ein gutschein...                     von Harzcruiser. 

rEA
L aMERICAN

         m US CLE cARS

traumwagen zum
selbst fahren! 

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Im Pflegefall 
rundum gut beraten
Die Pflegeberatung der AOK Sachsen-
Anhalt gibt Orientierung, Information und 
Hilfestellung rund um das Thema Pflege. 

Mehr erfahren auf 
deine-gesundheitswelt.de/pflege

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

KARRIES

VORSORGE IM TRAUERFALL

QUEDLINBURG
BADEBORNER WEG 6

BESTATTUNGEN

MEISTERBETRIEB
TAG & NACHT

(03946) 907668

ERLEDIGUNG ALLER FORMALITÄTEN

ABSCHIED IN WÜRDE

Guido, Marion Neuhäuser & Sohn

FINANZIELLE  HILFE

Perfekt für Ihren Besuch: 
3 modern & liebevoll eingerichtete 

Wohlfühl-Apartments für 
2 bis 6 Personen | WLAN kostenfrei 

CHLOS
Q U E D L I N B U R G
S SUNTER DEM

A P A R T M E N T S

Apartments 
»Unter dem Schloss«
Mühlenstraße 7/8 
06484 Quedlinburg
Tel.: 0177 / 260 22 29
info@unterdemschloss.de
www.unterdemschloss.de

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung 
als Medientechnologe Druck (Bereich 

Offset) oder als Medientechnologe 
Druckverarbeitung (industrieller 

Buchbinder) (m/w/d)

Mehr Infos unter www.q-druck.de

Wir suchen
DICH!

Ob nur ein kleiner Kratzer im Lack oder ein  
Unfallschaden, bei uns sind Sie bestens betreut.

  Unfallinstandsetzung   Achsvermessung
  Fahrzeuglackierung   Autoglas
  BOSCH    Oldtimer

     Car Service      Restauration

Frank Reicho Karosseriebau und Fahrzeuglackierung
Ihr Autoservice in Quedlinburg

Magdeburger Str. 11a
06484 Quedlinburg
Telefon: 03946 / 91 50 40
E-Mail: info@kfz-reicho.de
www.kfz-reicho.de
Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr
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ihr hochzeits-traumauto
für ihren ganz                     besonderen tag

traumwagen zum Selbst fahren!

ihr hochzeits-traumauto
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dodge Challenger Ford Mustang GT Cabriolet

1967er Ford Mustang Cabriolet

1966er Ford Mustang Coupé

Hummer H2 dodge charger srt8

1968er chevrolet impala

1969er ford mustang fastback

dodge RAM

neu ab 2025: 
1970er dodge Charger

1967er ford mustang fastback

Tel: 03947 / 689090 • E-Mail: info@ferienhausdorf-thale.de
www.peters-thale.de • facebook.de/factory • facebook.de/ferienhausdorfthale

Ferienhausdorf Thale GmbH & Co. KG • Walther-Rathenau-Str. 3 • 06502 Thale

mit leckeren Pfifferlingen vorbereitet.

Im September bei uns:

Wir haben für Sie eine Auswahl aus verschiedenen Gerichten

Hurra, hurra, die Pfifferlinge sind da!

Wir freuen uns auf Sie!


